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Die ſächſtſchen Lehrermaßregelungen

ſind die bedauerlichſte und befremdlichſte Erſcheinung in dem
Kampfe um das neue ſächſiſche Volksſchulgeſetz Jm ganzen
ſind bisher elf einzelne Fälle bekannt geworden in ver
ſchiedenen dieſer Fälle ſind aber mehrere Lehrer beteiligt
ſo daß ſich eine Geſamtzahl von etwa 30 ergibt gegen die die
Schulbehörde im Beſſerungsverfahren vorgegangen iſt
Größtenteils handelt es ſich um die Vorſitzenden oder um
Vorſtands mitglieder der Lehrervereine auch der Schriftleiter
des Vereinsblattes der Sächſiſchen Schulzeitung befindet
ſich unter den Gemaßregelten Und was haben nun dieſe
Uebeltäter verſchuldet Da haben einige einen Aufruf an
die Eltern der Volksſchüler veröffentlicht in dem der Volks

ſachlicher Weiſe kritiſiert
wurde und andere haben dieſem Vorgehen Beifall gezollt
und es zur Nachahmung empfohlen Anderswo haben die
Lehrervereine öffentliche Verſammlungen einberufen um die
Oeffentlichkeit mit ihren Wünſchen für die Volksſchulreform
bekannt zu machen und ſie dafür zu gewinnen Dies Vor
gehen wurde an den Vorſtänden disziplinariſch geahndet in
zwei Fällen wurde ſogar die Gehaltsſperre verhängt Die
beiden Vorſitzenden des Leipziger Lehrervereins wurden ſchon
im Sommer vorigen Jahres beſtraft weil ſie gewiſſe Aus
führungen eines dem Lehrerſtande nicht angehörenden Red
ners es war der Syndikus des Leipziger Lehrervereins
in denen die Behörde Angriffe auf die ſächſiſchen Staatsein
richtungen erblickte nicht beanſtandet und ihren Abdruck im
Vereinsblatte nicht verhindert hatten Neuerdings iſt gegen
den erſten Vorſitzenden aus ganz ähnlichem Anlaß wiederum
Anklage erhoben

Nicht weniger Kopfſchütteln muß das Vorgehen der Be
hörden in den Fällen hervorrufen in denen es ſich gegen
Lehrer richtete die ſozuſagen auf eigene Fauſt gehandelt
haben Ein Leipziger Lehrer hatte in einer öffent
lichen Verſammlung die Schulaufſicht als dringend reform
bedürftig bezeichnet und ſein Urteil durch Anführung be
ſtimmter Tatſachen begründet Die Behörde erblickte darin
ein die Wirkſamkeit im Berufe beeinträchtigendes Verhal

ten und disziplinierte ihn Fünf Dresdener Lehrer
wurden beſtraft weil ſie eine Zeitungsmeldung nach der ſie
in einer von ſozialdemokratiſcher Seite einberufenen Ver
ſammlung für die vorgeſchlagene Reſolution geſtimmt haben
ſollten nicht öffentlich berichtigt hatten Zwei Lehrer in
einem Dresdener Vorort zogen ſich dadurch ein Disziplinar
verfahren zu daß ſie es nicht für zweckmäßig hielten einen
von der Schule veranſtalteten Elternabend zu einer politiſchen
Demonſtration zu geſtalten

Man ſieht Jn keinem Falle liegt eine Verletzung der
dienſtlichen Pflichten vor in keinem aber auch eine Hand
lung die gegen die Beamtenpflicht im weiteren Sinne ver
ſtieße Wenn man den Lehrern das Recht nehmen will über
einen Geſetzentwurf bei dem es ſich nicht ſowohl um ihr per
ſönliches Wohl und Wehe als um das Volkswohl handelt
bei dem ſie ſich aber mit in erſter Reihe als ſachverſtändig
betrachten dürfen öffentlich ihre Meinung zu ſagen mit der
Begründung Die Kritik des von Sr Majeſtät dem König
gezeichneten Volksſchulgeſetzentwurfes ſei eine offene Demon
ſtration und Agitation gegen die Regierung und vertrage
ſich nicht mit der Eigenſchaft eines Beamten ſo iſt das ein
Vorgehen daß in einem verfaſſungsmäßig regierten Staate
ſchlechterdings unmöglich ſein ſollte Ebenſo erinnert es an die
ſchlimmſten Akte polizeiſtaatlicher Willkür wenn wie es in
einem Falle geſchehen iſt den Gemaßregelten eine Abſchrift
der Urteilsbegründung verweigert wird wenn ſie ſich nicht
ſchriftlich verpflichten das Urteil weder in der Oeffentlich
keit noch im Verein bekannt zu machen

Wir können kaum glauben daß dieſe Politik der Maß
regelungen im Sinne des Unterrichtsminiſters iſt möchten
vielmehr annehmen daß ſie von übereifrigen Subaltern
beamten inauguriert wurde und daß der Miniſter dieſe nicht
hat desavouieren wollen Dann wäre es jetzt aber die höchſte
Zeit dieſem Uebereifer Einhalt zu gebieten Weiß denn
die ſächſiſche Regierung nicht daß ſie den Lehrern das Beſte
nimmt was ſie zu ihrem Dienſte nötig haben wenn ſie ihren
Mannesmuüt unterdrückt und ſie zu ſtummen Hunden macht
And fühlt ſie nicht daß ſie mit ihrem Vorgehen die aller

ſchlimmſte Kritik an ihrem Geſetzentwurf übt eine weit ſchär
fere als ſie die gemaßregelten Lehrer ſich je haben zuſchulden
kommen laſſen Denn jeder rechtlich Denkende wird auf den
Gedanken kommen daß es um eine Sache verzweifelt ſchlecht
beſtellt ſein muß wenn es zu ihrer Verteidigung ſolcher
Mittel bedarf

Die Dewyorker Feſtlichkeiten
für das deutſche Gelſchwader

Aus New Vork 13 Juni wird dem B gemeldetJn dem Prachtſaale des Hotel Aſtor fand geſtern ein
Kommers der deutſchen Vereine zu Ehren des deutſchen Ge
ſchwaders ſtatt 3000 Perſonen nahmen an dem Feſtmahl
teil Stürmiſche Begeiſterung erweckten die Reden des
deutſchen Botſchafters Graf Bernſtorff und des Mayors von
New York Gaynor des Vorſitzenden der Vereinigungen
Hubert Cillis und der Kommandeure der deutſchen und der
amerikaniſchen Flotte

Admiral Winslow erzählte daß un Fahrt vonNorfolk nach New York das kombinierte eſchwader keine
Signale gebraucht habe ein Beweis dafür daß die beiden
Flotten ſich verſtändigen Der Redner betonte daß der Be
ſuch der deutſchen Flotte allen unvergeßlich ſein werde und
daß er glücklich ſei Konteradmiral v Rebeur Paſchwitz
kennen gelernt zu haben Jn ſeiner Rede betonte Konter
admiral v Rebeur Paſchwitz die großartige Gaſtfreundſchaft
die ſie in allen amerikaniſchen Kreiſen gefunden hätten Das
Geſchwader ſei der Ueberbringer der Grüße des Vaterlandes
Die deutſchen Auswanderer hätten das deutſche Weſen in
Amerika ſtark verbreitet Sein Hoch galt den deutſchen Ver
einigungen als Förderer der guten deutſch amerikaniſchen
Beziehungen Schließlich toaſtete der Vorſitzende Cillis auf
die amerikaniſche Marine die größte Begeiſterung herrſchte
abèr als gleichzeitig die deutſche und die amerikaniſche Flagge
unter den Klängen der kombinierten deutſchen und amerika
niſchen Nationalhymnen als Zeichen daß beide Länder zu
ſammengehören gehißt wurden Die Mitglieder der deutſchen
Geſangvereine trugen während des Kommerfes zwei Chor
lieder vor Weiter wurden einige allgemeine Lieder gemein
ſam geſungen An der Ehrentafel ſaßen drei beſondere Ehren
gäſte der bekannte Sänger Th Habelmann der als
Matroſe in der erſten deutſchen Flotte gedient hat Eber
hardt Schneider einer der Ueberlebenden des Kanonen
bootes Adler beim Sturm vor Samoa und A Milden
berger Präſident des Deutſchen Veteranenbunds von
1870/71

Den Höhepunkt erreichte das Feſt als bei den Klängen
der Wacht am Rhein und des Star Sprangeld Banner
durch Elektrizität die deutſche hierauf die amerikaniſche
Flagge ſich über der Ehrentafel entfaltete und dann bei dem
verbundenen Klang der beiden Hymnen beide Banner gleich
zeitig über der Zhrer al wehten Die Admirale wie die
anderen Feſtgäſte erhielten kleine Fahnen zum Andenken
Es wird allgemein anerkannt daß in New Vork noch nie
mals eine Feſtlichkeit in deutſchen Kreiſen eine ähnlich hin
reißende begeiſternde Wirkung hervorgerufen habe Die
deutſchen Schiffe nahmen geſtern Kohlen ein und fahren heute
ab Offiziere und Mannſchaften ſind durchwegs entzückt von
der echten Herzlichkeit des feſtlichen Empfanges
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Perband der landwirkſchaftlichen

Genoſenſchaften der Provin Sachſen

Halle a 13 Juni
Der Verband hielt am Donnerstag den 13 Juni vor

mittags 11 Uhr im großen Saale des Landwirtſchafts
kammer Gebäudes ſeinen 24 ordentlichen Verbandstag
unter überaus ſtarker Beteiligung ab Der Verbandsdirektor
Herr Oekonomierat Dr Rabe konnte das in ſeiner Er
äffnungsanſprache als ein ſehr erfreuliches Zeichen für das
wachſende Verſtändnis für das Genoſſenſchaftsweſen hervor
heben und die Herren Geheimrat Paſſarge als Vertreter
des Regierungspräſidenten zu Erfurt Regierungsräte Har t
mann und Kellermann als ſolche der Präſidenten zu
Magdeburg und Merſeburg begrüßen Die Genannten dank
ten und übermittelten der Verſammlung die beſten Wünſche
ihrer Auftraggeber für den erfolgreichen Verlauf der Tagung
und für das Gedeihen der deutſchen Land wirtſchaft Nach
weiteren Begrüßungsanſprachen u a der Herren Oekono
mierat Weſche Dr Grabein Regierungspräſident a D von
Werder gedachte der Verbandsdirektor Dr Rabe der ver
ſtorbenen Genoſſenſchafter insbeſondere des Reviſors Keller
ferner des Freiherrn von Erffa und die Verſommlung erhob
ſich zu ihren Ehren von den Plätzen

Zum
Jahresbericht

über 1911 übergehend betonte Herr Dr Rabe dann daß
dieſes Notjahr dem Genoſſenſchaftsverbande einen Zuwachs
gebracht hätte wie nie zuvor denn es gehören dem Ver
bande ſchon mehr als 1200 Genoſſenſchaften an
Der Minderertrag von rund 300 Millionen Mark den das
vergangene Jahr gebracht habe ſei für dieſe enorme Ent
wicklung ein mächtiger an ſich allerdings trauriger Jmpuls
geweſen Glücklicherweiſe laſſe ja der Mai und Juniregen

ünſtigere Schlüſſe zu Von den 50 Millionen CEinzahlungen
ei ven 70 ländlichen Spar und Darlehnskaſſen ſeien Anno

Unterſchlagungen Juſts im Dunklen geblieben ſei
Fälſchungen waren mit einfach unerhörtem Raffinement aus

1911 glatt 35 Millionen abgehoben und ferner auch der
Kredit tüchtig in Anſpruch genommen worden Der recht
zeitige genoſſenſchaftliche Einkauf von Futter und Dünge
mitteln hatte es ſodann zuwege gebracht daß ſo erhebliche
Notſtände wie Mitte der 90er Jahre denn doch nicht wieder
entſtehen konnten Aber 1911 ſind doch auch recht bedeut
ſame Schatten im Bau der Genoſſenſchaften zutage getreten
insbeſondere haben nicht alle ländlichen Spar und Darlehns
kaſſen ſich zur rechten Zeit den nötigen Kredit bei der Ge
noſſenſchaftsbank eröffnen laſſen Der Flüſſigkeit der Geld
mittel muß mehr zugeſtrebt werden und alles muß mit
helfen zum allgemeinen Beſten

Die Verſammlung dankte Herrn Dr Rabe und ſeinen
Sernen für ihre Pflichttreue durch Erheben von den

lätzen
Sodann wurde die Jahresabrechnung für 1911 vorge

legt und genehmigt ebenſo der Voranſchlag für 1912 Es
folgte die Erſatz reſp Wiederwahl von fünf ſatzungsgemäß
ausſcheidenden Verbandsausſchußmitgliedern und zwar der
Herren Oekonomierat H Nachtigall Bankdirektor Halle
an der Saale Oberamtmann C Lindner Rittergutsbeſitzer
Gr Wechſungen Paſtor H Schiele Staffelde Amtsvorſteher
Fr Kruſe Behnsdorf Amtsvorſteher C Niele Starſiedel die
ſämtlich die Wahl annahmen

Darauf verkündete Herr Dr Rabe daß die für beſon
dere Verdienſte ums Genoſſenſchaftsweſen beſtimmte v on
Mendel Plakette den Herren Glauche Liebegott
Brambach Zecher und Schulze verliehen werden ſollte was
allgemeinen Beifall fand

Her Oekonomierat Qu abeck Münſter hielt nunmehr
einen in großzügigen Linien geführten Vortrag über

Die inneren Feinde der Genoſſenſchaften
Wie Kampf auf Kampf das Leben des Einzelmenſchen aus
fülle ſo ſei der Kampf auch dem Daſein der Genoſſenſchaften
nicht fremd Jnnere Feinde ſeien dabei ſchlimmer als
äußere Zu erſteren gehörten ſo führte Redner aus in
erſter Linie die Uneinigkeit Nachläſſigkeit Unpünktlichkeit
und Gleichgültigkeit gegen deren Einreißen im Genoſſen
ſchaftsleben nur gewiſſenhafte Männer etwas ausrichten
könnten et Untreue die nicht das geringſte
Opfer bringen wolle angel an Selbſtvertrauen ſowie
auch das Mißtrauen gegen dies und jenes genoſſenſchaftliche
Inſtitut ſeien ebenſo gefährlich wie die Großmannsſucht und
die Ueberſpannung des genoſſenſchaftlichen Gedankens Leicht
fertigkeit und Cliquenweſen ſeien nicht minder zu verdam
men Am allerſchlimmſten aber ſeien Unehrlichkeit und Un
treue wie ſie von Rendanten in Geſtalt von Anterſchlagun
gen in Millionenhöhe leider ſchon vorgekommen ſeien

Wie kann man dem abhelfen Durch Ausbau des
Reviſionsweſens und durch ſtrengſte Pflichttreue aller Ver
waltungsmitglieder einſchließlich der ſtändigen tätigen Mit

arbeit aller Genoſſenſchafter
Nachdem ſich der ſehr ſtarke Beifall gelegt hatte ſprach

Herr Paſtor An z Möckern über die Beunruhigung und das
iMißtrauen die die bekannten Rieſenunterſchlagungen des

inzwiſchen verſtorbenen Rendanten Juſt in Lohburg
gegen den Verband im ganzen in einem ſchlecht unterrichteten
Teile des Publikums hervorgerufen habe Peinliche Dinge
gegen die Maßnahmen nur allzuſchwer zu ergreifen ſeien
Herr Dr Rabe erwiderte daß die Verbandsdirektion
jahrelang durch gefälſchte Urkunden aller Art über die

Dieſe

geführt ſo daß ſie erſt ans Tageslicht kamen als auf einer
Urkunde von 40 Unterſchriften nur eine echt war nämlich
die Juſts Dieſer der ſelbſt ein Geſchäft mit Millionen
umſatz beſaß genoß übrigens ſolches Vertrauen in Lohburg
daß ein Herr in der heutigen Verſammlung erklärte wenn
Juſt ihn um 15 000 Mk gebeten hätte dann würde er ſie
ihm ohne weiteres gegeben haben Jedenfalls ſo erklärte
Herr Dr Rabe unter ſtürmiſchem Beifall können Unterſchla
gungen nur dadurch vermieden werden daß der Ver
bandsvorſtand zu jährlichen ſtatt der bisher
zweijährigen und zu außerordentlichen Revi
ſionen ermächtigt wird Das wird denn auch ein
ſtimmig beſchloſſen

Einen Teil der Lohburger Fehlbeträge will der Ge
noſſenſchaftsverband auf ſeine Schultern nehmen die Loh
burger Genoſſenſchafter müſſen natürlich auch das Jhrige
tragen während die anderen Genoſſenſchaften geneigt ſind
die Lohburger Deckung durch freiwillige Beiträge zu fördern
Ein Vorſchlag des Lohburger Molkereidirektors mòn ſolle
keine Groß Geſchäftsleute künftig zu Rendanten machen
findet lauten Applaus und ſofortige Annahme

Der genoſſenſchaftliche Einkauf im Notjahr 1911 und
die derzeitige Situation auf dem Futtermittelmarkt

bildeten dann den Gegenſtand eines Referates des Herrn
gZentralgenoſſenſchaftsdirektors Roderwald Halle a S
Bei der großen Unruhe die infolge der vorgerückten Zeit
im Saale entſtand war dem ſicher ſehr intereſſanten Vor
trage nur zu entnehmen daß die genoſſenſchaftliche Organi
ſation die Mitglieder Anno 1911 vor 3 Millionen Mark Ver
luſt bewahrt hat Momentan leidet der Futtermittelmarkt
noch unter der Aufzehrung aller Vorräte aber die allge
meine Weltlage iſt doch günſtiger Reicher Beifall lohnte
Herrn Direktor Roderwald

Schließlich ſprach noch Herr Dr Kantmann über
Die Bekämpfung der Tuberkuloſe des Rindviehs

nach dem neuen Reichsviehſeuchengeſetz und ihre Bedeutung

mit den Symptomen der
kannt und betonte dabei

m

Redner machte die Zuhörer zunä
Tuberkuloſe und ihrem Erreger

für die Landwirtſchaft und Molkereigenoſſenſchaften



zaß der Erreger dieſer Seuche beim Menſchen nicht identiſt dem Leim re ſondern daß es ſich um zwei l
arten einer Oberart handelt Die Tuberkuloſe läßt ſich aber
vom r leicht auf den Menſchen übertragen Dabei
bedeutet es aber einen großen Troſt daß nur 2 bis 5 Proz
des Rindviehs gefährlich tuberkulös ſind Herr Dr Kant
mann verwies ſodann auf die nach dem ſeit dem 1 Mai 1912
geltenden Rei sViehſeuchengeſetz beſtehende Anzeigepflicht
cber ſeine vorzüglichen Ausführungen waren leider infolge
der ſich ſteigernden Unruhe im Saale nicht im einzelnen
verſtändlich Der Vortrag fand ſtarken Beifall ſeitens der
Umſitzenden und die Tagung wurde um 3 Uhr geſchloſſen
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Deutseches Reich
Der Rückgang des Geburtenüberſchuſſes

in Preußen
4 Seit faſt drei Jahren geht in PreußenDeutſ

land die ſogenannte Geburtenziffer anhaltend zurück Wäh
rend nämlich 1875 im Deutſchen Reich noch 42,6 Geburten
auf 1000 Einwohner erfolgten waren es 1910 nur mehr
knapp 31 Da aber erfreulicherweiſe dank der hygieniſchen
Fortſchritte gleichzeitig die Zahl der Sterbefälle von 28 auf
17 vom 1000 fiel iſt der relative Geburtenüberſchuß bis in
die letzte Zeit noch geſtiegen Aber auch darin dürfte jetzt
eine Aenderung eintreten denn die Verringerung der
Sterbeziffer kann offenbar in Zukunft da ſie doch bereits ein
günſtiges Niveau erreicht hat nicht mehr Schritt halten
mit der ſcharf rückläufigen Bewegung der Geburten Die
ſoeben veröffentlichte Statiſtik über die Bevölkerungsbewe
gung in Preußen für 1911 iſt in dieſer Beziehung inter
eſſant Danach ſind nämlich einſchließlich Totgeburten nur
1222 634 Geburten zu verzeichnen das ſind 34 000 weniger
als vor einem 65 000 weniger als vor zwei und 86 000
weniger als vor drei Jahren Man muß 116 Jahr
zehnte zurückgehen um eine gleich niedrige
Geburtenzahl zu finden damals aber hatte Preu
ßen eine Bevölkerung von 3214 Millionen während es 1911
4052 Millionen waren Gleichzeitig iſt nun die Zahl der
Todesfälle ganz auffällig um 57 000 auf 732 301 gewachſen
Das erklärt ſich wohl ausſchließlich aus dem anormal heißen
Sommer der ſchwere Opfer namentlich unter den Säug
lingen forderte Dieſe Vermutung wird zur Gewißheit durch
die beſonders hohe Sterbeziffer im 3 Quartal Die gleich
zeitige Verringerung der Geburten und das Anwachſen der
Sterbefälle hatten zur Folge daß der Geburtenüberſchuß im
Jahre 1911 um nicht weniger als 91 132 auf 490 333 fiel
Man muß elf Jahre zurückgehen um einen ähnlich niedri
gen natürlichen Geburtenüberſchuß zu finden Jm Gegenſatz
zu dieſer fallenden Tendenz ſteht die Steigerung der Ehe
ſchließungen im Jahre 1911 um 10743 auf 321 158 Die
eheliche Fruchtbarkeit befindet ſich alſo in einer ſtändigen
Abnahme Jn Nachfolgendem iſt die Bevölkerungsbewegung
des abgelaufenen Jahres mit früheren Jahren verglichen
Es wurden gemeldet

e

Geburten Sterbefälle Geburten Eheſchlie
einſchl Totgeborene überſchuß ßungen

1901 1301 299 754 511 546 788 288 567
1902 1236 167 1717 663 578 504 281 5321003 5 1274 850 747 496 527 354 285 384
1904 1304 910 742 425 562 485 2914 7321905 1280 258 7565 249 515 009 299 988
1905 1309 094 713 073 595 021 309 9221907 1298 476 719 729 578 747 313 039
1998 1308 464 733 035 575 429 311 1311899 1287 184 705 867 581 317 307 904
1010 1256 613 675 148 581 45 310 415

1222 634 732 301 490 333 321 158

Noch draſtiſcher als dieſe abſoluten Zahlen dürften die
nachfolgenden Verhältniszahlen zeigen wie der große Rück
gang der Geburten neuerdings bereits den Geburtenüber
ſchuß zurückgehen läßt

oantvao r eAuf 1000 Einwohner g er Beburten Edheſchlief entfielen Geburten Sterbefälle überſchuß

37 4 21 7 15 7 16 61902 36 7 20 3 16 4 15 91603 35 5 20 8 14 7 15 91904 e 35 8 20 3 15 5 16 21905 34 5 20 6 139 13 21006 348 19 0 15 8 18 51907 34 0 18 8 15 2 16 4I18908 33 7 183 9 14 8 15 0e 32 7 17 9 14 8 15 6182109 31 5 16 6 14 6 15 5l 30 2 18 1 12 1 15 9Bei der niedrigen Zahl des Geburtenüberſchuſſes für
1911 muß aber wie ſchon oben angedeutet die unverhältnis

t hohe Sterblichkeitsziffer mit in Rechnung geſtellt
werden

Wie die Straßburger Kaiſerworte bekannt wurden
Jm Nouvelliſte veröffentlicht Paul Bourſſon der

Straßburger Korreſpondent des Matin der im vorigen
Monat die bekannten Worte des Kaiſers dem Pariſer Blatte
mitgeteilt hatte eine Erklärung in der es heißt

Jch hatte am Abend des 13 Mai erfahren daß Kaiſer
Wilhelm dem Bürgermeiſter von Straßburg erklärt hatte daß
er wenn es in ElſaßLothringen ſo weiter gehe die Verfaſſung
des Landes in Scherben ſchlagen und uns zu preußiſchen Unter
tanen machen würde Um 11 Uhr abends telephonierte ich
darauf an das Hotel des Präſidenten der zweiten Kammer Dr
Ricklin ob dieſer von dem Diner bei dem Statthalter ſchon
zurückgekehrt ſei Jch erhielt eine verneinende Antwort Auch
ein zweiter telephoniſcher Anruf hatte keinen Erfolg Darauf
begab ich mich nach 12 Uhr in das Union Hotel Dr Ricklin
lag bereits im Bett erhob ſich aber und empfing mich Auf
meine Frage zögerte er einige Sekunden und ſagte dann Wieé
ich ſehe ſind Sie nicht allzu ſchlecht unterrichtet Jch habe den
Bürgermeiſter beim KaiſerDiner geſprochen Er hat mir tatſäch
lich von den Aeußerungen erzählt die der Kaiſer ihm gegenüber
getan hat und dieſe Aeußerungen ſind beinahe identiſch mit
dem was man Jhnen ſagte jedenfalls iſt der Sinn derſelbe

Die Beiſetzung des Freiherrn v Erffa
Zur Zeilen des Freiherrn v Erffa die Donnerstag

nachmittag im Erbbegräbnis der Familie v Erffa ſtattfand
traf als Vertreter des Kaiſers der Oberpräſident der Pro
vinz Sachſen v Hegel ein um einen Kranz des Kaiſers
niederzulegen Der Kronprinz hatte ebenfalls einen Kranz

eſchicktl Wertreſer des Deutſchen Landwirtſchaftsrats Graf von
der Schulen burg als Vertreter des preußiſchen Landes
ökonomiekollegiums der Herzog von Altenburg war
durch ſeinen Hofmarſchall vertreten der Fürſt von Schwarzr e den Kammerherrn v Baumbach der
Reichskanzler durch den Unterſtaatsſekretär v Eiſen
hart Rothe die Univerſität Halle durch den
Rektor und die Dekane Von den Fraktionen des Abgeord
netenhauſes haben Kränze geſchickt die r itr die
Freikonſervativen die Nationalliberalen das Zen
trum und die Fortſchrittliche Volkspartei fernerwaren von tin Fraktionen Vertreter bei den Trauerfeier

lichkeiten anweſend
Die feierliche Beiſetzung fand zur feſtgeſetzten Zeit ſtatt

Der Feier ging die Trauerandacht im großen Saale des
Schloſſes voran Superintendent Hahmann hielt die Ge
dächtnisrede Darauf ſetzte ſich der lange Zug der Leid
tragenden vom Schloßhof aus in Bewegung

Die Haager Wechſelrechtskonferenz

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die deutſche Delegation zur
zweiten Haager Wechſelrechts und Scheckrechtskonferenz beſteht
aus folgenden Mitgliedern Dr Kriege Wirklicher Geheiner
Legationsrat und Direktor im Auswärtigen Amt Mitglied des
Ständigen Schiedshofes erſter bevollmächtigter Delegierter
Simons Geheimer Legationsrat und Juſtitiar im Auswärtigen
Amt bevollmächtigter Delegierter Dr von Simſon Geheimer
Regierungsrat und vortragender Rat im Reichsjuſtizamt bevoll
mächtigter Delegierter Fiſchel Mitinhaber des Bankhauſes
Mendelsſohn u Co in Berlin techniſcher Delegierter Dr von
Flotow Amtsrichter in Quedlinburg Hilfsdelegierter
Dr von Baligand vom Auswärtigen Amt Sekretär der Dele
gation

Die ſchwediſche Gefahr
Man könnte ſich in längſt vergangene Zeiten zurück

verſetzt fühlen gegenüber einem Petersburger Bericht über
die Begründung der ruſſiſchen Flottenvorlage durch den
Miniſter Saſonow in der Budgetkommiſſion der Duma Er
kennzeichnete nämlich die beſondere Bedeutung der neuen
Marineaufwendungen für die Verteidigung der Oſt
ſeeküſte durch Hinweis auf die Möglichkeit daß Schweden
in zukünftige Verwicklungen eingreifen könne in deren
Mittelpunkt ſtehend kein anderer Staat als Deutſchland ge
dacht iſt Denn auf Frankreichs Hilfe gegen einen
ſchwediſchen Angriff rechnet Rußland nach Saſonows Er
klärung nicht natürlich deswegen nicht weil Frankreich
ſeine ganze militäriſche Kraft auf die eigene Oſtgrenze
würde konzentrieren müſſen Das neutrale Schweden im
Jntereſſe Deutſchlands ſich auf Kriegsabenteuer einlaſſend

weiter kann ein Argument zur Rechtfertigung von
Marineforderungen wohl kaum hergeholt werden Merk
würdiger allerdings iſt noch daß in der Parlamentskommiſ
ſion Herrn Saſonow aufs Wort geglaubt wurde und dem
gemäß auch im Plenum der Duma nun die neuen Marine
d z mehr als 24 Milliarde Rubel Annahme finden

werden

Parkeinackrichken
in und Politik miteinander zu verquicken wird nach

dem Vorbilde des Zentrums auch in gewiſſen poſitivevan
geliſchen Kreiſen unternommen Aus Niederſchleſten wird
geſchrieben Jn Liegnitz tagte Anfang Juni die Schleſiſche
Paſtoralkonferenz umfaſſend die Geiſtlichkeit die ſtreng auf dem
Boden der Augsburger Konfeſſion von 1530 ſteht Auf dieſer
wurde durch den Superintendenten Broniſch das Thema Religion
und Politik behandelt und zwar in einer Weiſe daß es not
wendig iſt die Leitſätze feſtzuhalten und ein wachſames Auge auf
die angeſtrebte Richtung zu behalten Der Redner verlangte in
ſeiner Ausführung nichts weniger als daß nunmehr auch die
Kirchen lutheriſchen Bekenntniſſes offiziell zum Tummelplatz

politiſcher Leidenſchaften und Tendenzen gemacht werden Er
führte aus

Religion und Politik haben ſehr viel miteinander zu tun
weshalb es Pflicht der evangeliſchen Kirche ſei die Strö
mungen des öffentlichen politiſchen Lebens nicht ſich ſelbſt zu
überlaſſen Dieſe Strömungen müſſen beeinflußt werden vonder Kirche und ihren Heilswahrheiten Die a
müßten mehr aus ihrer Zurückhaltung hervor
treten und den Kampf führen gegen praktiſchen Materialis
mus Gott und Vaterlandsloſigkeit Religion ſei nicht
Privatſache Deshalb mehr politiſche Beteiligung im reli
giöſen Leben in den Predigten etwas mehr aufklärende Wirk
ſamkeit Das ſeien ſchlechte Paſtoren denen zum Vorwurf ge
macht werden müßte Was ſtehet ihr und ſehet gen Himmel
Bei der Vereinsarbeit müſſe jedenfalls die politiſche Beein
fluſſung getätigt werden und die Beteiligung an politiſchen
Wahlen müſſe zur Gewiſſenspflicht gemacht werden

Jn der folgenden Ausſprache wurden nur von einer Seite
ſchüchterne Bedenken erhoben gegen eine ſolche politiſche Be
tätigung der Geiſtlichkeit im allgemeinen war man aber eines
Sinnes mit dem Referenten Es wurden auch die verſchiedenſten
Vorſchläge zur Verwirklichung der oben wiedergegebenen Theſen
gemacht Die chriſtliche Gewerkſchaftsbewegung wurde als das
einzige Mittel bezeichnet durch das die Sozialdemokratie
überwunden werden könne Keiner anderen Partei weder der
konſervativen noch irgend welcher werde dieſes Werk möglich
ſein Nur die chriſtlich organiſierten Arbeiter ſeien dazu befähigt
und berufen Deshalb müſſe man auch gegen deren gelegentliche
Streiks ein nachſichtiges Erwägen haben Perſönlich müßte man
ein Recht dieſer chriſtlichen Arbeiter anſehen bei gegebenen Ver
hältniſſen gegen den Kapitalismus vorzugehen

Hof und Perſonalnachrichten
Die Nordd Allgem Ztg teilt halbamtlich mit Wie

verlautet iſt zum Nachfolger des Freiherrn von Wangenheim in
Athen der bisherige Geſandte in Teheran Graf von Quadt zu
Wykradt und Jsny in Ausſicht genommen an deſſen Stelle in
Teheran der derzeitige Generalkonſul in Kalkutta Prinz
Heinrich XXXI Reuß j L als Geſandter treten wird

Ausland

Jnternativnale Seekonferenz
Aus Waſhington wird gemeldet
Der Senat hat eine Reſolution angenommen in der

Präſident Taft ermächtiat wird die Mächte zu einer inter

Weiſungen

Ferner trafen ein Graf e n 7 We Seekonferen z einzuladen auf der über
die von dem Unglück der Titanic gegebenen Lehren be
raten werden ſoll Der Präſident wird darin ferner er
mächtigt die Einladung Deutſchlands an die Vereinig
ten Staaten zur Teilnahme an einer derartigen Konferenz

anzunehmen t d
Der neue engliſche Kriegominiſter

Oberſt Seely der wie kurz berichtet zum Nachfolger
Haldanes als Kriegsminiſter ernannt worden iſt war
bisher Unterſtaatsſekretär des Miniſteriums deſſen Leitung
er jetzt übernimmt Er iſt erſt 44 Jahre alt Jm Jahre
1891 verlieh ihm die franzöſiſche Regierung die goldene
Rettungsmedaille Es war ihm gelungen einen unter
gehenden Dampfer ſchwimmend zu erreichen den die Mannen der Rettungsſtation auf egeben hatten Seely ſoll

mals neun Leben gerettet haben Den Burenkrieg
machte er als Offizier der Yeomanry mit wurde verſchiedent
lich lobend erwähnt und erhielt eine Medaille mit fünf
Spangen Jm Jahre 1904 wurde er von den Bewohnern
der Jsle of Wight zum erſtenmal als Mitgied des Parla
ments erwählt Damals war er Unioniſt und bekannte ſich
mit großer Beredſamkeit als Anhänger des allgemeinen
Kriegsdienſtes Mr H J Tenant der bisher dem
Finanzdepartement des Kriegsminiſteriums vorſtand wird
jetzt der Nachfolger Oberſt Seelys als Unterſtaatsſekretär
Die meiſten Morgenblätter auch die konſervativen
heißen Oberſt Seelys Ernennung zum Kriegsminiſter will
kommen

Groberung eines italieniſchen Forts
in der Cyrennika

Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Das Kriegsminiſterium veröffentlicht folgende Depeſche

aus Homs Jn der Nacht vom A4 Juni griff ein türkiſches
Detachement die italieniſche Front bei Merkab an und er
beutete eine Feldküche und Lebensmittel Am 6 Juni fand
ein Kampf ſtatt bei dem die Türken und Araber ein ita
lieniſches Fort einnahmen Die Jtaliener
hatten zwanzig Tote Am 7 Juni beſetzten die Jta
liener das Fort wieder mußten es aber nach einem bis zum
Abend andauernden Kampfe abermals verlaſſen Die tg
liener zogen ſich teils auf Homs teils auf Merkab zurück

Der Frelente Streik
Die franzöſiſche Reedervereinigung hat wie aus Paris

gemeldet wird die Vermittelung in dem Ausſtand der
eingeſchriebenen Seeleute abgelehnt mit der Begrün
dung daß die Reeder über die ihren Mannſchaften bereits
gemachten Zugeſtändniſſe nicht hinausgehen könnten Die
Lage in Le Havre iſt unverändert ſah wer
Terre und Quebec ſind an der Ausfahrt verhindert Die
Marſeiller eingeſchriebenen Seeleute hielten eine Verſamm
lung ab Sie erklärten ſich mit ihren Kameraden in Le
Havre ſolidariſch und nahmen eine Tagesordnung an in der
ſie Lohnerhöhung verlangen

Auch in Odeſſa ſind 800 Hafenarbeiter der Ruſſiſchen
Geſellſchaft für Schiffahrt und Handel in den Ausſtand ge
treten Sie verlangen Lohnerhöhung

Ein neuer Unterſeebootsunfall
Kaum haben ſich die Fluten des Kanals über dem fram

zöſiſchen Unterſeeboot Vendsmiaire geſchloſſen da
kommt ſchon wieder aus Toulon die Kunde von einem
neuen Anterſeebootsunfall in der franzöſiſchen Marine Ein
Telegramm aus Toulon meldet uns Das Unterſeeboot

Charles Brun ſank heute bei einer Tauchübung in
einer Tiefe von 30 Metern plötzlich in ſenkrechter Richtung
Der Kapitän gab den Befehl den Bleiballaſt loszulöſen
worauf das Unterſeeboot wieder an der Oberfläche erſchien

Srchuhzaufſicht
Von unſeren S u Korreſpondenten

Auf dem 15 Deutſchen Kriminaliſtentag
der in München am 30 Mai eröffnet wurde ſprach Land
erichtsdirektor a D Dr Aſchrott Berlin über die ge
etzliche Einführung und Regelung der Schutzaufſicht

unter Vorlegung nachſtehender Leitſätze
1 Es iſt wünſchenswert im zukünftigen deutſchen Strak

recht der Schutzaufſicht ein weites Anwendungsgebiet zu geben
Sie erſcheint als geeignete Maßregel um jemandem der
eine ſtrafbare Handlung begangen hat ohne Gefährdung der
öffentlichen Sicherheit Strafe oder ſichernde Maßnahmen zu
erſparen ſei es daß mit Rückſicht u die Geſamtperſönlich
keit des Täters vom Vollzuge der Strafe oder ſichernden Maß
nahme unter der Bedingung des Wohlverhaltens überhaupt
abgeſehen wird ſei es daß auf Grund des Wohlverhaltens
des Verurteilten in der Straf oder Verwahrungsanſtalt
ſeine Entlaſſung vor Ablauf der vollen Zeit probeweiſe er
folgt 2 Das Weſen der Schutzaufſicht beſteht darin daß
über den unter Schutzaufſicht Geſtellten während der Probe
zeit eine Aufſicht über ſein Wohlverhalten ausgeübt wird
Dieſe Aufſicht ſoll nicht nur in einer Ueberwachung des Schutz
befohlenen beſtehen ſondern ſoll ihm auch eine Stütze zur
Aufrechterhaltung ſeiner guten Vorſätze bieten Er ſoll durch
Rat und Tat darin unterſtützt werden auf dem rechten Wege

en Die Rückkehr zu einem geordneten e Leben
oll ihm ſo erleichtert werden 3 Jede Mitwirkung der

lizei bei der Schutzaufſicht iſt auszuſchließen da dadurch
der unter Schutzaufſicht Geſtellte in ſeinem redlichen Fort
kommen behindert werden könnte Die Schutzaufſicht ſoll
vielmehr als ſoziale Fürſorge wirken Sie iſt von Fürſorgern
auszuüben die als Berater und Freunde der Schutzbefohlenen
eintreten und ſich ihr Vertrauen zu gewinnen ger ollen
4 Dieſe Fürſorgetätigkeit i im ganzen Deutſchen Reich ein
heitlich zu organiſieren An jedem Amtsgericht iſt min
deſtens ein Fürſorgebeamter zu beſtellen Er ſoll die lokale
Zentralſtelle für die Schutzaufſicht bilden r Fürſorge
beamte hat ſoweit möglich die Ausübung der Schutzauſſicht
Vereinen oder Privatperſonen die ſich dafür je nach dem
einzelnen don eignen p übertragen nur im RNotfalle ſoller elbſt als Fürſorger eintreten 5 Dem ürſorgebeamten

v ein autoritativer Charakter beizulegen Seine Rechte un
flichten ſind geſetzlich zu beſtimmen 872 re muß ihm

das Recht en werden dem unter Schu u Geſtellten

m

ir ſein Verhalten zu erteilen Gegen dieſe
Weiſungen iſt Beſchwerde an das Vormundſchaftsgericht zu
ulaſſen Die Jirſorger haben dem Fürſorgebeamten jeden
er rn eine Weiſung oder gegen eine ſonſt ihrem

Schutzbefohlenen auferlegte Verpflichtung zu melden In be
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ers leichtennen rwarnung erteilen ſonſt hat er die Sache
n das rmundſchaftsgericht zur Entſcheidung abzugeben

das Vormundſchaftsgericht hat falls es die Gewährung nicht
infolge des Verſtoßes als mißglückt erachtet auf eine der ge
in feſtzulegenden Diſziplinarmaßregeln zu erkennenſet Wenn wir im zukünftigen Strafrechte eine nach dieſen
Hrundſätzen ausgeſtaltete Schutzaufſicht erhalten werden ſo
dürfte damit ein wirkungsvoller Schritt vorwärts in der Ver
brechensbekämpfung getan ſein Eine gut geregelte Schutz
aufſicht muß einen der wichtigſten Beſtandteile unſerer Kri
minalpolitik bilden

alle und Umgebung

Salle a 14 Juni
Preußiſcher Verein für das mittlere Schulweſen Provinzial

zerein Sachſen Die diesjährige Hauptverſammlung des Pro
ringialvereins Sachſen findet nächſten Sonntag den 16 Juni
vorm 10 Uhr zu Halle a S im Hotel Rotes Roß in der oberen
Leipzigerſtraße 76 ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen neben den
üblichen Berichten und Wahlen folgende Verhandlungsgegen
ſtände Die Einjährigenprüfung und die Mittelſchule Referent
Oberlehrer Dr Walckling Halle a die anerkannten
Mittelſchulen und deren Berechtigungen die Pflichtſtundenzahl
der Lehrperſonen an Mittelſchulen der augenblickliche Stand der
Amts und Ortszulage in unſerer Provinz die Teilnahme an
den Kreislehrerkonferenzen u a m An die Verhandlungen
ſchließt ſich ein gemeinſames Mittageſſen an Alle Freunde des
mittleren Schulweſens ſind zu dieſer Verſammlung eingeladen

Verein für Naturkunde Jn der vorigen Sitzung hielt Herr
Stud Spöttel einen Vortrag über den Bau der Vogelfeder
ſoweit er für den Vogelflug von Bedeutung iſt und über die
Mechanik des Vogelfluges Bau und Funktionen der einzelnen
Teile einer Vogelfeder nämlich Hauptkiel Aeſte Strahlen Wim
pern Häkchen wurden näher erläutert Es gibt drei Arten des
Vogelfluges Ruder Gleit und Segelflug Beim Ruderflug
wird die Flügelarbeit durch die Flügelſchläge geleiſtet beim
Gleitflug durch die Schwere Der eleganteſte Flug der ohne
Flügelſchlag ausgeführt wird iſt der Segelflug Die geſchickt aus
genutzte Kraft des Windes erſetzt hier dem Vogel die Flügel
arbeit An der Hand von Skizzen wurden die einzelnen Phaſen
des Ruder und Segelflugs näher auseinandergeſetzt

Chriſtlicher Verein junger Männer Am nächſten Sonntag
abends 828 Uhr wird Herr G Rader einen Vortrag halten
über das Thema Von der Landſtraße des Lebens Jeder junge
Mann iſt eingeladen Der Zutritt iſt frei

Birchliche Nachrichten
Eynagogen Gemeinde Freitag ab 728 Uhr Sonnabend vorm

83e8 Uhr Gottesdienſt und Predigt e

Provinzialnachrichfen
Bauahnlinie Bitterfeld Leipzig

Bitterfeld 13 Juni Mit den Arbeiten zur Elektriſie
zung der Bahnlinie Bitterfeld Leipzig wird kommenden Mon
dag begonnen Das Baubureau wird in Bitterfeld errichtet

h Schleußkau 13 Juni Landung eines Frei
ballons Am Sonntag den 9 d Mts kurz nach 4 Uhr nach
mittags landete hier der Freiballon Leipzig unter der Führung

des bekannten Ballonführers Herrn Hauptmann Härtel
Leipzig Der Ballon war am Sonntag vormittag 210 Uhr auf
dem Leipziger Sportplatze aufgeſtiegen Während der Fahrt hatte
der Ballon zeitweiſe Höhen von 3000 Metern erreicht

Neinſtedt 11 Juni Die 100jährige Wiederkehr
von Deutſchlands Erhebung wird im nächſten Jahre
auch in unſerem Orte beſondere Erinnerungen wecken war doch
der kaum 1454 Jahre alte Wilhelm Brinkmann Sohn des Pre
digers Georg Friedrich Brinkmann einer von den Jünglingen
die beſeelt von glühendem Eifer als freiwillige Jäger in die
Reihen der deutſchen Vaterlandsverteidiger eintraten und der
ſogar in den kalten Wintermonaten den ſchweren Marſch nach
Frankreich mitmachte die Strapazen ertrug und nach ſeiner Rück
kehr in die Arme ſeiner Eltern dann leider bald wie es uns ſein
Grabdenkmal auf dem alten Kirchhof erzählt unter betrübenden
Umſtänden im Weddehagen ſein Leben laſſen mußte durch die
Kugel eines lieben Freundes

Quedlinburg 12 Juni Maſchinengewehrkom
pagnie Wie bei den übrigen Jnf Regimentern ſo ſoll auch
bei unſerem Regiment Nr 165 eine Maſchinengewehrkompagnie
errichtet werden Um dieſe hatte ſich unſere Nachbarſtadt Blanken
burg beim Kriegsminiſterium beworben Jetzt iſt bei dieſer jedoch
wie in der letzten Stadtverordnetenſitzung mitgeteilt wurde der
Veſcheid eingetroffen daß Blankenburg als Standort der Ma
ſchinengewehrkompagnie nicht in Betracht kommen könne da ſie
beim Stabe untergebracht werden müſſe Es iſt alſo damit zu

ſern an n i u Zeit an die Errichtung der
n Bauten für die Unterbringung der Maſchinengepagnie herangehen wird ßuns hamengewehekom

r RNordhauſen 13 Juni Zur Wilddiebsaffäre Vor
urzer Zeit iſt die hieſige Kriminalpolizei einigen hieſigen Wil

derern auf die Spur gekommen Bei der Leerung ron Abort
gruben auf dem Frauenberge fand man nun Eingeweide und
Felle die als weitere Spuren dazu dienen werden die Sache
zu klären

ch S Vom Südharz 13 Juni Saatenſtand Trotz des
reren Hagelſchadens der für den Roggen im Mansfelder Ge

virgskreiſe allein cuf 150 000 Mk geſchätzt iſt kann infolge ſehr
Tuſtiger Witterung im allgemeinen nur Gutes vom Stande der

ander berichtet werden Der total zerſchlagene Roggen zeigt
Drg üppigen Nachwuchs mit ſchon vor ſich gehender Aehrenent
di lung Weizen Gerſte und Hackfrüchte ſtehen ganz
orzüglich nur der Hafer läßt infolge des Drahtwurmes viel

J wünſchen übrig Raps iſt in der Blüte vom Hagel total ver
nichtet Die angebauten Futterkräuter können die vor
iihrige Dürre noch immer nicht ganz überwinden Die Wieſen
ar en ausgezeichnete Heuerträge mit Ausnahme vieler naſſer
d ieſen die ſtark unter den ſpäten Fröſten zu leiden hatten
e ſtkulturen die gerade in dieſem Jahre in wunder

e Blütenpracht ſtanden haben ſchwer unter dem Unwetter ge
Ae n Kirſchen und Birnen zeigen noch leidliche Anſätze Aber

t pfel Pflaumen und alle Beerenarten die nicht geſchützt ſtanden
ind tetal vernichtet Außerdem haben die Hagelſtücken an den

do bäumen die junge Rinde ſo ſtark und in ſolchen Mengen direkt
e losgeſchlagen daß ſicher auf ſchwere Krebserkrankungen

Du n Paumbeſtänden zu rechnen iſt Jnfolge der vorjährigen
kre ging eine überaus ſtarke Entwicklung und Fortpflanzung

Fern kann der Fürſorgebeamte alsdann dem der Blattlaus vor ſich Aber die Natur hilft ſich ſelſt Hunderte
von Marienwürmchen kann man auf Zweigen finden zur Vernich
tung der maſſenhaften Schädlinge

Gotha 13 Juni Selbſtmord im Eiſenbahn
zu ge Geſtern nachmittag hat ſich im Eiſenbahnzuge auf der
Strecke zwiſchen Neudietendorf und Seebergen der verheiratete
Arbeiter Wart mann aus Eckardtsleben erhängt Um die Tat
unbemerkt von den im Wagen befindlichen übrigen Fahrgäſten
zu vollziehen erhängte ſich der Lebensmüde im Abort Wie es
heißt wurde W ſteckbrieflich verfolgt Darin wird auch die Ur
ſache der Tat zu ſuchen ſein

S
W

s

e
1 W

S

I W
ade

d

e eT e 2ne he a nun r 7W 5 a r ea Fe

C J Ic r S h ar J h 79 77 t u Je

h n Te

An unſere
geſchättten Abonnenten

übermitteln wir während der Reiſe
zeit dieS c F

SaaleZeitung
nach allen Orten des Jn und Auslandes und zwar durch
Vachſendung unter Streifband oder durch Poſtüber
weiſeng ſoweit letztere zuläſſig iſt Jedenfalls wählen
wir wenn nicht beſondere Wünſche vorliegen die
billigſte Beförderungsweiſe

Für tägliche Nachſendung eines abonnierten Exem
plars unter Streifband berechnen wir

a nach Orten innerhalb Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarns p Woche 50 Pf

b nach dem Auslande p Woche 80 Pf
Bei Poſtüberweiſuntgen berechnen wir für

jeden Monat oder einen Teil desſelben 40 Pf

Im rigenen Intereſſe der Abonnenken
liegt es den Ueberweiſungsantrag

ſpäteſtens 3 Tage vor der Abreiſe
h perſönlich oder ſchriftlich S bei uns
anzubringen da andernfalls unliebſame Verzögerungen
während der erſten Tage unvermeidlich ſind

Beſonders zu beachten iſt folgendes

Bei Auftragserteilung bitten wir die in Betracht
kommenden Speſen im voraus mit zu entrichten da nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen ſeitens der Poſt nicht
befördert werden

Telephoeniſche Aufträge bitten wir mit Rück
ſicht auf deren Unſicherheit durch Hörfehler 2c und die
ſich daraus ergebenden unangenehmen Folgen r zu
vermeiden

Die Rückkehr nach Halle oder den Wechſel des Auf
enthaltsortes wolle man ſtets nur direkt an uns mitteilen

Beſchwerden über VNichteintreffen der Feitung ſind
bei dem Poſtamt des jeweiligen Aufenthaltsortes anzu
bringen

Abonnements Abteilung
der

Saale ZeitungFernſpr
1135
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Haus und Wohnungsbau Ausſtellung

Berlin
Einem neuerdings vielfach geübtem Brauche folgend hat

der Zentralverband der Haus und Grundbeſitzervereine
Deutſchlands gelegentlich eines Kongreſſes in Berlin eine
Ausſtellung arrangiert die unter dem Namen Ausſtel
lung für Haus und Wohnungsbau für einige
Wochen das Publikum nach dem Zoologiſchen Garten lockt
und auf die auch an dieſer Stelle beſonders hingewieſen zu
werden verdient Lauter Dinge die bei dem Mieter ange
nehmes Jntereſſe erwecken ſind hier zuſammengetragen und
beſonders iſt auf alles was das Leben der Hausfrau ſorgen
frei zu geſtalten imſtande iſt Rückſicht genommen

Da kann es natürlich nicht verwundern wenn dabei die
Hauptrolle dem unſichtbaren Domeſtikus des Hauſes dem
Gaſe zugefallen iſt Ein eigenes Heim groß und ſtattlich
anzuſehen iſt ſeine Wohnung geworden Ein weitausragender
Giebel deckt zwei Stockwerke in deren 11 Räumen dieſer guteHausgeiſt ſelbſt unſichtbar und den Sinnen entzogen nur
durch ſein mannigfaltiges Wirken ſeine Gegenwart dokumen
tiert Und in jedem Raum ſtehen ſeine Dienſte jederzeit zur
Verfügung vom Treppenhaus an deſſen auto matiſche
Nachtbeleuchtung die Taſchenlampe entbehrlich macht
bis in die oberſten Giebelräume wo Gaswaſchauto
maten Gasplätt und Bügelapparate dem Ge
ſinde die Arbeit erleichtern und der Hausfrau die koſtbare

Wäſche ſchonen Jn den Wohnräumen feiert das Gas gerade
r Triumphe Jm Herrenzimmer im Speiſezimmer im
Muſikzimmer überall eine Fülle von Licht aus formen

n Kronen h aus buntſchimmerndem Seiden
irm der Stehlampe hervorquellend oder auf dem Reflex

wege durch matte Glasſchalen von dem Plafond nieder
ſtrömend An den Wänden unauffällig angebrachte Stech
kontakte ermöglichen eine Stehlampe an jeder beliebigen
Stelle des Zimmers anzuſchließen und zu verwenden

Sicherwirkende Fernzündungen laſſen das An
ünden und Verlöſchen der Lampen mit einer u und
equemlichkeit erfolgen daß man meint Elektrizität vor ſich

zu haben
Jm Eßzimmer an der Wand w über bläulicher Gas

behaglich ſummend undflamme ein kupferner Waſſerkeſſel

Lets bereit einen aromatiſchen Kaffee oder einen duſtenden
ee zu bereiten

ierliche Wandlampen unter goldgelbem Schirm ver
mögen einen wohligen Schimmer über das Gemach auszu
gießen und nach jeder beliebigen Richtung hin bewegliche
Wandarme mit Gaslicht demonſtrieren die kaum zu
überbietende Bequemlichkeit und Anpaſſungsfähigkeit dieſer
modernen Beleuchtungsart

Daß auch die Raumheizung in dieſem en Hauſe
S die Waſſererwärmung nur durch Gas erfolgt iſt faſt

e und man würde ſich nur wundern wenn es
anders wäre

Wer das Muſterhaus verläßt wird die Ueberzeugung
mitnehmen daß die Gasinduſtrie in den letzten Jahren
wieder ſtattliche Fortſchritte gemacht hat und hat er zuvor
die Meinung gehabt daß die Gasverwendung eine abgetane
Sache ſei die höchſtens noch für die Küche oder das Bade
immer in Frage komme dann wird er hier gründlich eines
eſſeren r ſein und er wird ſtaunend anerkennen

müſſen was tüchtige Kräfte geſchaffen haben um das an die
Elektrizitätswerke verloren geweſene Gebiet zurückzugewinnen
Auch den Hausbeſitzern wird der Beſucher ſeinen Dank nicht
verſagen die in richtiger Abſchätzung der überragenden Be
deutung des Gaſes dieſem in ihrer Ausſtellung den Ehren
platz eingeräumt haben u

Kunst und Wissenschaft

Hochſchulnachrichten

Der ord Prof an der Berliner Univerſität Geh Medizinal
rat Dr Karl VBonhoeffer Direktor der Klinik für pſychiſche
und Nervenkrankheiten und Dr med Emil Krückmann
Direktor der Augenklinik wurden zu ord Prof an der Kaiſer

Wilhelms Akademie für das militäriſche Bildungsweſen daſelbſt
ernannt Der Stadtbauinſpektor Karl Hoepfner in Königs
berg wurde vom 1 Oktober 1912 ab zum ord Prof der Jngenieur
wiſſenſchaften an der Techn Hochſchule zu Karlsruhe als Nach
folger des Geh Oberbaurats Prof Dr R Baumeiſter ernannt
Dr phil nat Hartwig Franzen nichtetatsmäßiger a v Prof
und Aſſiſtent am chemiſchen Laboratorium der Univerſität Heidel
berg wurde als Nachfolger von Prof Staudinger auf die etats
mäßige a o Profeſſur der organiſchen Chemie an der Techn
Hochſchule in Karlsruhe berufen Der bisherige Privatdozent
an der Univerſität Königsberg Dr med Alfred Nißle habili
tierte ſich in Freiburg i Br für Hygiene Der ord Prof der
indogermaniſchen Sprachwiſſenſchaft Dr phil Jacob Wacker
nagel in Göttingen hat einen Ruf an die Univerſität Bonn er
halten Man hofft in Göttingen jedoch daß der hochverdiente
Gelehrte dieſer Berufung keine Folge leiſten wird Geh Hof
rat Prof Dr Martin von Schan z Ordinarius der klaſſiſchen
Philologie an der Univerſität Würzburg feierte am 12 Juni
ſeinen 70 Geburtstag Jn Göttingen iſt der Privatdozent Prof
Dr jur Wilhelm Höpfner zum a o Prof für Strafrecht und
Strafprozeß in Ausſicht genommen Der neuernannte Erzbiſchof
von Bamberg Hauck wurde von der theologiſchen Fakultät zu
Würzburg zum Dr theol hon cauſa ernannt Jn Jena habzi
litierte ſich Dr Heinrich Gelzer für romaniſche Philologie

Neue Wunder der Chirurgie
Dr Alexis Carrel der kühne Chirurg des Rockefeller

Jnſtitutes in Newyork hat ſeine jüngſte Errungenſchaft auf dem
Gebiete der Chirurgie weiter ausgebaut Vor einiger Zeit er
regte er durch ſeine Mitteilung es ſei ihm gelungen lebende
Gewebe außerhalb des Körpers zu züchten un
gläubiges Staunen Als er aber in Berlin in einem Vortrage
die Einzelheiten ſeines Verfahrens auseinanderſetzte mußte man
ihm Glauben ſchenken Dies Verfahren hat er nun wie er jüngſt
in einem Vortrage der American Medical Aſſociation ausein
anderſetzte ſo vervollkommnet daß man wenigſtens in den Ver
einigten Staaten für eine Ueberpflanzung jederzeit das nötige
Organ beſchaffen kann So wurde er ſelbſt jüngſt von Chicago
her aufgefordert einen beſtimmten Knorpel für eine Knieope
ration zu liefern Dieſen gewünſchten Knorpel hatte er lebend in
einer Nährflüſſigkeit er verpackte ihn daher in einen Kühl
apparat ſchickte ihn mit dem Schnellzuge nach Chicago und als
bald konnte die Ueberpflanzung dort vorgenommen werden wäh
rend früher die Aerzte darauf angewieſen waren Körperteile die
überpflanzt werden ſollten von einem anderen lebenden Men
ſchen oder einem Tiere herauszuſchneiden Carrel will es jetzt
ſo weit gebracht haben daß Gewebe außerhalb des
Körpers volle neun Monate ſelbſtändig weiter
leben und ewachſen Bei einem Verſuche mit einem
Stücke eines Hühnerherzens hat er eine Lebensdauer von 104
Tagen erreicht und bei der mikroſkopiſchen Unterſuchung dieſes
Verſuchsſtückes zeigte ſich daß vom fünften Monate an ſich neues
Bindegewebe gebildet hatte Dr Carrel verwendet neun ver
ſchiedene Nährflüſſigkeiten in denen er die Gewebe außerhalb des
Körpers wachſen läßt Er entnimmt ſie friſchen Leichen und hält
ſie dann vorrätig bis ſie irgendwo gebraucht werden können
Dies geſchieht mit den verſchiedenſten Körperteilen mit Haut
Knochen Knorpeln und verſchiedenen Drüſen Die Zentralſtelle
hierfür iſt in den Vereinigten Staaten natürlich das Rockefeller
Jnſtitut in Newyork

e

Wertvolle Tolstoi Reliquien
Fürſt Obolenski der mit Tolſtois verſtorbener Tochter

Marie verheiratet war hat kürzlich des Dichters Tagebücher nebſt
vielen ſeiner Briefe und Aufzeichnungen dem Tolſtoimuſeum
in Moskau übergeben Marie hatte dieſe Dokumente von der
Hand ihres Vaters zu der Zeit geſammelt als ſie ihm als Sekre
tär diente Die Dokumente beſitzen einen hohen Wert für die
Erkenntnis der Lebensgeſchichte und der Weltanſchauung Tol
ſtois

Der wichtigſte Teil von ihnen ſind vierzehn Notizbücher die
aus der Zeit zwiſchen 1865 und 1896 ſtammen Die Tage
bücher gehen vom Jahre 1846 bis zu Tolſtois Tod Jhr
Aeußeres iſt für die verſchiedenen Entwicklungsſtufen die Tolſtoi
durchgemacht hat ſymboliſch Die älteſten Tagebücher ſind mit
Goldrändern geziert und keſthar eingebunden die ſpäteren aus
den neunziger Jahren beſtehen dagegen aus einzelnen Blättern
von grobem Papier die loſe aneinander geheftet ſind Jn der
Sammlung des Fürſten Obolenski befindet ſich auch der Brief
wechſel Tolſtois mit dem franzöſiſchen Dichter Romain Rolland
mit Paul H Loyſon und mit dem Haupt der Sekte der Duch o
borzen die auf Tolſtois Rat nach Kanada ausgewandert iſt
um der ewigen Drangſalierung durch die ruſſiſchen Behörden zu
entgehen Außerdem beſaß Obolenski die nuſkripte zu Tol
ſtois Schriften An die Arheiter Zwei Kriege und Schließ
lich ſowie eine Vorrede zu dem Roman Der Bauer von Polenz
einen bedeutſamen Aufſatz Die Hungersnot und einen Almanach
auf das Jahr 1902 den Tolſtei ſchrieb als er ſich wach einer



Erkrankung auf einer Erholungsreiſe nach Krim befand
e ſteiſochng wird ohne Zweifel dieſen Dokumenten noch
eine Fülle von wichtigen Tatſachen und wertvollen Anregungen

entnehmen können

Luftschiffahrt

Von Darmſtadt nach Rlainz
Leutnant v Hideſſen hat auf dem Eulerapparat Gelber

Hund Donnerstag früh von Darmſtadt nach Worms und von
Worms nach Mainz je 45 Kilogramm Flugpoſtſachen befördert
Er verließ Darmſtadt um 3 Uhr 40 Min früh und landete nach
20 Minuten glatt um 4 Uhr in Worms wo die Poſt ausgewechſelt
wurde Er mußte hier bis 6 Uhr auf ſein Begleitautomobil mit
Erſatzteilen warten da er kurz vor der Landung in Worms einen
Bruch im Oelrohr erlitten hatte Nach der Reparatur ſtieg er
um 6 Uhr 41 Min von Worms nach Mainz auf wo er nach halb
ſtündiger Fahrt glatt landete Unterwegs brachen kurz hinter
Worms zwei Spanndrähte durch deren Anſchlagen der Rand des
Propellers beſchädigt wurde Eine Gefahr für den Piloten be
ſtand jedoch nicht Nach dem Auswechſeln der Poſt wurde der
Apparat in die Mainzer Flughalle gebracht wo er bis Montag
liegen bleibt Leutnant v Hideſſen hat ſich mit der Bahn nach
Frankfurt a M begeben

v

Vermischtes

Des Schuſters Voigt zweiter Streich
Wieder macht der Schuſter Voigt die ganze Welt lachen Der

Totgeſagte lebt Der großen Sammlung von Zeitungsaus
ſchnitten die ihm ſein Köpenicker Streich einbrachte kann er nun
ſchon bei Lebzeiten den erſten Teil ſeiner Nekrologe anfügen

Wilhelm Voigt hat ſich über die falſche Todesnachricht auch
bereits ſchriftlich ausgelaſſen Er erläßt aus Lauſcha fol
gendes Schreiben

Die Nachricht daß ich in London in einem Hoſpital ge
ſtorben bin hat in Deutſchland ungeheures Aufſehen hervor
gerufen Meiner Geſundheit wegen iſt mir Waldluft ver
ordnet worden und habe deshalb mich nach Thüringen ins
Städtchen Lauſcha begeben Montag früh fuhr ich über Aachen
nach Burghaus bei Krefeld um bei dieſer Gelegenheit eine
befreundete Familie zu beſuchen und mich bis Mittwoch früh
dort aufzuhalten Um früh 6 Uhr ging ich zum Bahnhof um
nach Lauſcha zu gelangen Jn Duisburg mußte ich umſteigen
wo mir da ich in der dortigen Gegend ſehr bekannt bin als
ich in den Warteſaal trat verſchiedene Herren die Kölniſche
Zeitung vorkhielten Was aber ſah ich Was wohl wenigen
Sterblichen paſſiert war meine eigene Todesanzeige Ein
paar Worte und dann ging es los Erſt unter den Fahrgäſten
und dann im übrigen Publikum Von Station zu Station
immer der Refrain Der Hauptmann von Köpenick ſoll ge
ſtorben ſein Und doch ſaß er im Bahnzuge Die Kölniſche Zei
tung ſchnitt hierbei ſehr ſchlecht ab So ging es bis Kaſſel

Voigt ſchreibt zum Schluſſe Wenn ich einmal wirklich ge
ſtorben bin ſo möchte ich wünſchen auch einen ſolchen Nachruf

zu erhalten
Voigt der vorgeſtern abend mit dem letzten Zuge ankam iſt

natürlich das Tagesgeſpräch von Lauſcha Auch die Polizei
intereſſierte ſich lebhaft für den Mann und hat Erkundigungen
über ſeine Perſönlichkeit angeſtellt die aber zur Stunde noch nicht
abgeſchloſſen waren Es ſteht nur feſt daß der in Lauſcha an
ſäſſige Glasbläſer Müller Sachs bei dem ſich Voigt etwa vier
Wochen aufhalten will ſchon in den letzten Wochen mehrfach von
dem bevorſtehenden Beſuche erzählt hat

Wetter Kataſtrophen
Newyork 13 Juni

Die Stadt Buffalo im Staate Wyoming die in einer
engen Schlucht liegt iſt durch einen Wolkenbruch vollſtändig
vernichtet worden Von den 2600 Einwohnern der Stadt
konnte ſich der größte Teil rechtzeitig flüchten ſo daß die Verluſte

an Menſchenleben gering ſind

Jn Georgia und Südkarolinaga wurden heftige
Erdſt öße wahrgenommen Die Häuſer ſchwankten Die Neger
bevölkerung war in größter Aufregung

S Paris 13 Juni
Aus Nordfrankreich laufen Meldungen ein die über große

Schäden berichten die durch Unwetter angerichtet wurden Be
ſonders arg iſt die Gegend von Reims mitgenommen worden wo

ein ungeheurer Orkan begleitet von Hagelſchlag
und Regen niederging Der Ort Rilly la Montagne iſt
vollſtändig überſchwemmt worden und die in den
unteren Geſchoſſen hauſenden Bewohner mußten ſchleunigſt flüch

ten da das Waſſer in ihre Wohnungen eindrang Aber auch
großer Schaden an den Kulturen iſt angerichtet worden Die
Weingärten bieten einen troſtloſen Eindruck Ein großer
Teil der Weinernte iſt vernichtet Der Schaden der
allein in der Gegend von Rilly la Montagne angerichtet wurde
beläuft ſich auf eine Million Frank Die Weinberge bei Rilly
bieten ein Bild der Zerſtörung Die Rebſtöcke ſind ihrer Trauben
veraubt ſo daß auf eine Ernte kaum noch zu rechnen iſt

Pierpont Morgan im Wettbewerb
mit Miß Morgan

Ein eigentümlicher Zwiſchenfall während der jüngſten Kunſt
zuktionen in Paris wird einer Londoner Depeſche des Berliner
LokalAnzeigers zufolge von den Central News mitgeteilt Zwei
bekannte Kunſthändler Seligmann und Duveen über
boten einander um in den Beſitz einer kleinen Büſte von Sa
bine Houdon zu gelangen die von ihres Vaters Hand her
rührte Jnfolgedeſſen wurde das Kunſtwerkchen ſchließlich mit

360 000 Mk bezahlt Nach der Verſteigerung ſtellte ſich heraus
daß Duveen für Mr Pierpont Morgan Seligmann für deſſen
Tochter geboten hatte Duveen hatte den Sieg vavongetragen

Eine Hochzeit im Zuchthaus Jn der Strafanſtalt in Enns
heim hatte ſich ein ſeit einiger Zeit dort internierter Sträfling
bevor er mit den Strafgeſetzen in Konflikt kam und zu einer
mehrjährigen Strafe verurteilt wurde verlobt Die Braut be

ihm tro ner Verfehlungen die Treue Nachdem diee Werten erledigt waren fand die Hochzeit im
Zuchthaus ſtatt wohin ſich der Standesbeamte mit dem Gerichts

ſchreiber begeben hatte
Behördliches Gnadengeſuch für einen Frauenmörder Der

Gemeinderat des Ortes Vermenton bei Auxerre der Hauptſtadt
des Departements Yonne hat ein Gnadengeſuch an den Präſiden
ten der Republik zugunſten des zum Tode verurteilten Mörders
Paul Aubert eingereicht Aubert ſo meint der nachſichtige
GSemeinderat hat zwar im Auguſt v J die 20jährige Lehrerin
Johannard in Vermenton vergewaltigt und dann ermordet
iſt aber ſonſt ſtets ein braver gutherziger Mann geweſen der ſich
in Vermenton der allgemeinen Achtung und Wertſchätzung er
freute er könne ſeine Tat nur in einem Augenblick geiſtiger

Staatsoberhauptes Herr Fallidres der ohnehin ſchon zu Be
gnadigungen neigt wird ſich das wohl geſagt ſein laſſen und das
Gnadengeſuch alsbald unterzeichnen

Gerichtsverhandlungen
S Mißhandlung im Döberitzer Barackenlager Von beſonderer

Roheit zeugte ein Fall von Mißhandlung über den das Kriegs
gericht der 1 GardeDiviſion abzuurteilen hatte Jn einer der
Baracken war die ſiebente Kompagnie untergebracht Nachts er
hob ſich plötzlich einer der älteren Leute und verſetzte dem
Rekruten Schwieteck auf deſſen bloße Füße einen heftigen Schlag
mit der Klopfpeitſche Einige Minuten ſpäter ging der Grena
dier Jaſchoneck der vermutlich auch den erſten Schlag ausgeführt
hat an das Bett des Sch heran und ſchlug ihn auf den Hals Es
entwickelte ſich ein Kampf Jaſchoneck zerrte den Sch aus dem
Bett heraus würgte ihn am Halſe und verſetzte ihm nochmals
fünf bis ſechs Schläge mit der Peitſche auf den bloßen Rücken ſo
daß ſtarke Striemen entſtanden Jn der Notwehr ergriff der
Mißhandelte einen Spaten und einen Stiefel und verteidigte ſich
damit ſo gut es ging Das Gericht war der Anſicht daß bei
derartigen Mißhandlungen mit aller Strenge vorgegangen werden
müſſe und verurteilte Jaſchoneck zu zwei Monaten Ge
fängnis

Sport
Renn Depeschen

Rennen zu Karlshorſt den 13 Juni 1912
J Mariendorfer Hürden Rennen Diſt 3000

Meter 3000 Mk 1 Nena Sahib Naſh 2 Para Martin
3 Roſa Bredereke Tot Sieg 24 Pl 13 13 10 Ferner
Puzzi Mixed Pickles

II Preis von Stendal Diſt 3600 Mtr 3000 Mk
1 Jmker Lt v Mitzlaff 2 Landesvater Lt v Roeder
3 Malte Gr Strachwitz Tot Sieg 14 Pl 10 12 10 Fer
ner Emſig I Aſtulf

III Härdenrennen der Vierjährigen Diſtanz
3000 Mtr 13 000 Mk 1 Horridoh G Winkler 2 Bavarde
Brown 3 Gefa Naſh Tot Sieg 13 Pl 10 16 10 Ferner

Hazelgreen

IV Wilgunde Jagdrennen Diſt 3000 Meter
5000 Mk 1 Maßlieb Dr Rieſe 2 Jupiter v Egan Krieger
3 Jdol Hr Herfeldt Tot Sieg 79 Pl 26 41 27 Ferner
Werra Reveuſe Peru Bellevue Bieſelberg

V Wolfsburg Rennen Diſt 3200 Mtr 3000 Mk
1 Saint Veihiel V Roſak 1 Süßes Mädel F 3 Charies
Brown Tot Sieg 20 PI 16 10 Tot Sieg 18 Pl 14 10

Tot Pl 21 10 Ferner Dan Macgregor Mir auch mal Lucky
Waye Cziczuska Aſtree II Greyburn Ranulphus Beſſy Ekſtaſe

VI Preis von Großbeeren Diſt 2000 Mtr 6000
Mark 1 Der Dragoner v Egan Krieger 2 Procles Dr
Rieſe 3 Coiffeur BethuſſyHuck Tot Sieg 126 Pl 41 14
14 10 Ferner Capo Lazaro Poſſible Brampton Laß Tenqua

VII Britzer Flachrennen Diſt 2000 Mtr 3500
Mark 1 Prunellere Dr Rieſe 1 Triglav Rittm Keyſer
3 Spieſer v Weſternhag Tot ausgeblieben Ferner Brook
dale Myrtle Bough

Rennen zu Chantilly Donnerstag den 13 Juni
J Prix de Vineuil Diſtanz 1000 Meter 5000 Fres

1 Catherinette J Reiff 2 Seingalt G Stern 3 Lady
Villers Rounel Tot Sieg 40 Pl 16 19 48 10

II Prix de la Morlaye Diſt 2000 Mtr 5000 Fres
1 Allia II M Barat 2 Clariſſe Harlowe 3 Lydie III
J Reiff Tot Sieg 85 Pl 20 42 13 10

III Prix de la Pelouſe Diſt 3000 Mtr 10 000 Fr
1 Predecateur A Woodland 2 Raſoir Jennings 3 Rouble
Ryan Tot Sieg 33 Pl 16 29 31 10

IV Prix de la Courteuil Diſt 2000 Mtr 5000 Fr
1 Dop J Childs 2 Antonello M Barat 3 Pinmore

Neill Tot Sieg 23 Pl 13 13 30 10
V Prix la Rochette Diſt 4400 Mtr 40 000 Fres

1 Ombrelle G Stern 2 La Grive J Reiff 3 Traverſin
M Henry Tot Sieg 28 PI 13 13 10

VI Prix des Lions Diſt 2100 Meter
1 Galion Or G Stern 2 Salami Neill
J Reiff Tot Sieg 36 PI 18 17 10

6000 Fres
3 Phrynis

t

Witterungs Ausſichten
Wetterkarte des öffentlichen Wekterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 13 Juni
8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enuropa
Der hohe Druck über Jsland hat ſich nicht verändert da

gegen dringt Hochdruck von der Biskaya aus vor das vor
ausgehende Tief durchzieht das Mittelmeer Niedriger
Druck in Mitteleuropa mit mehreren Teildepreſſionen Das
e Thüringens bleibt noch vorwiegend trübe aber meiſt
rocken

Witterungsansſicht für den 14 Juni
Schwacher Wind meiſt trübe und vorwiegend trockene

mittlere Temperatur

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

16 Juni Vielfach heiter trocken warm17 Juni Wolkig mit Sonnenſchein warm Neigung zu Gewitter
18 Juni Meiſt heiter trocken mäßig warm16 Juni Wolkig ſchwül warm ſtrichweiſe Regen Gewitter

CLetzie Pachrichten

Umnachtung verübt haben und verdiene daher die Nachſicht des

Anſchluß an die Fortſchrittliche Volksparter
I B Roſtock 13 Juni Privat Telegramm

Jm Wahlkreiſe Roſtock Doberan hat die liberale
Wahlkreisorganiſation einſtimmig beſchloſſen der Fort
ſchrittlichen Volkspartei beizutreten

Die Gewerhkſchaftsfrage
h Köln 13 Juni Die Auffaſſung einiger Blätter dadurch die Etiüenng des Münchener Nuntius die Gew ert

ſchaftsfrage erledigt ſei wird in den führenden Kreiſen
der Gewerkſchaften nicht geteilt Man verſichert daß die
Erklärung nicht klar genug ſei und den hauptſächlichſten
Punkten ausweiche Man ſteht auf dem Standpunkt daß
eine autoritative Erklärung erfolgen müſſe ehe Rufe
in den Gewerkſchaften einziehen werde

Zum Unterſeeboot Unglück in Frankreich
Paris 13 Juni Die Unterſuchung wegen der Kata

ſtrophe der Vendsmiaire hat ergeben daß nie
mandem die Schuld an dem Untergang des
Unterſeebootes treffe Der Zuſammenſtoß mußte
nach der vorgeſchriebenen Marſchrute der beiden Schiffe er
folgen Man gibt auch bekannt daß der Tod der Per
ſonen plötzlich erfolgte da das Unterſeeboot mitten
entzwei geſchnitten wurde Alle Rettungsverſuche wärey
ſomit erfolglos geblieben

Vom engliſchen Streik
London 13 Juni Die Regierung hat beſchloſſen keinen

Geſetzentwurf wegen der Transportarbeiter einzubringen da
der Ausſtand kein allgemeiner iſt und die Arbeitgeber in den

vielen Kategorien nicht zu einem Verbande gebracht werden
können Die ſtreikenden Dockarbeiter erhielten heute b
reits Streikgelder ausbezahlt

Der Tripolis Krieg
HKonſtantinopel 13 Juni Dem Eintreffen des italie

niſchen Finanziers Nulpi der hier ausgedehnte Beziehun
gen hat mißt man große politiſche Bedeutung

weſir Said beſtehen ſeit längerer Zeit geſpannte Beziehungen
die ſich jetzt infolge Meinungsverſchiedenheiten über den
Krieg mit Jtalien zugeſpitzt haben

Japaniſche Spione
z Rotterdam 13 Juni Jn Batavia wurden drei

japaniſche Spione verhaftet Die Behörde war
den Tätern ſchon lange auf der Spur Es handelt ſich um
eine weitverzweigte Spionagegeſellſchaft die ſeit Monaten
in Holländiſch Jndien tätig war

Bandeneinfall in Serbien

Belgrad 13 Juni Eine Arnautenbande machte einen Ein
fall in ſerbiſches Gebiet und griff in der Nähe von Trus mehrere
Dörfer an in der Abſicht ſie zu plündern Sie wurde jedoch
zurückgeſchlagen Ein Serbe fand dabei ſeinen Tod

Großfeuer

Willingen 13 Juni Jn Oberbaldingen brach geſtern
Großfeuer aus das vier Häuſer und mehrere landwirt
ſchaftliche Gebäude in Aſche legte Der Schaden iſt ſehr be
deutend Manche der Betroffenen ſind nicht verſichert Mit
Ausnahme des Viehs konnte nichts gerettet werden

Vermiſchte Drahtnachrichten
Jnnsbruck 13 Juni Die Statthalterei hat den Rekurs des

italieniſchen Univerſitätsprofeſſers Sighele gegen ſeine Aus
weiſung aus allen Kronländern der öſterreichiſchen Monarchie
abgewieſen Profeſſor Sighele muß am 23 d Mts Oeſterreich
verlaſſen

Prag 13 Juni Die geſtern erſchienenen Memoiren des ver
ſtorbenen Finanzminiſters Dr Kaizl Aus meinem
Leben wurden konfisziert Angeblich ſoll die Staats
anwaltſchaft einen Paſſus beanſtanden in welchem ſie eine
Majeſtätsbeleidigung erblickt

v v mwLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für den Jnſeratenteil J V Paul Flu
bacher Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

OÜÄÜX IuÖuu meeFamilien Nachrichten

Heute Nacht 128 Uhr entschlief sanft meine liebe
gute Frau unsere treusorgende Mutter Schwiegermutter
Schwester und Schwägerin

Frau Elise Grope geb Pabl
In ihrem 62 Lebensjahre

Glehwitz Charlottenburg Frledrichsfelde Halle a S
den 13 un 1912

Im Namen der tisftrauernden Hinterbliebenen
Grope Rechnungsrat

Beerdigungq Sonntag den 16 cr vorm 10 Uhr
von der Kapelle des Südfrledhofes

bei Zwiſchen dem Miniſter des Aeußern und dem Groß
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Bank für Mancklel unet
Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater
Nmekuustrüäce Darmstädter Bank Filiale Halle a

Aktlenkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark
Provlstonsfreie Abgabe in festverzinsliehen erstklassigen Wertpapieren

22r

fandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

rolephonischer Berleht der Saale 2Zte 3
3 Uhr 10 Minuten Kredit 199,75 Diskonto 184 Deutsche

Bank 253,12 Berliner Handelsgesellschaft 165,50 Dresdner Bank
152,50 Kommerz und Diskontobank 112,50 Russische Anleihe
von 1902 91 Türkenlose 170,50 Lombarden 18,87 Kanada 264,50
Baltimore 106,87 Laurahütte 173,75 Bochumer Guss 225,87
Gelsenkirchen 186,37 Harpener 184,25 Deutsch Luxemburg
175,50 Phönix 256 A G 263 Siemens Halske 236,75 Ham
burger Paketfahrt 140 ,75 Nordd Llovd 116 25 Aumetz Friede
186,87 Hansa 259 12 Schuckert 156,75 South West 146 Schan
tung 133,75 Orenstein Koppel 212,37 Tendenz Schwächer

Am Kassamarkt notierten höher Akt Ges für Bauaus
führungen 2,50 Gutmann Maschinen 2,50 Kappel Maschinen 5S
do junge 7,75 Union chem Fabrik 4 Akkumulatorenfabrik 11
Brown Boveri 2,75 Köhlmann Stärke 7,50 Jessenitz Kali 2,75
Siegen Solingen 4 Pauksch Maschinen 50 nie driger Gör
jitz Lüders 50 Kirchner Co 4 David Richter 4,30 Vogtländ
Maschinen 4 Elberfelder Farben 3,25 Höchster Farben 5,25
Nitritfabrik 12 Deutsche Waffenfabrik 3 Nordd Steingut 2,75
C Lorenz 2,25 Donnersmarckhütte 2,25 Thale Aktien 2,75 Dür
Kopp 6 Breslauer Sprit 4,50

v

Zum Kurszettel Berlin 13 Juni 40 Badisohe Staara
Anleihe 0800 ank 18 99,75G 4 Bayrisohe Staats Anl 9980B

Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 19018 99,9906 40 Sohwarz
burg Sondorshausen Wäurttemb Btaata Anleihe 81 8339 Kameruner Eisenbahn Anteilo 89,006 G 9 Dentsch
Ostatrſkanisohe Schaldversohr gar 93,25b 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1000 Darwetädt Stadt Anl 1600 unk 16 98,60B
3 Pessauer Stadt Anleihe 1809 WPDasseldorfer StadtAnleſts 1000 07 08 00 98 b 4 Jodaer Stadt Anl 1900

Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhüuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1019 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 10 98 100 Aproztessisoche Komm Obl XII Oesterreichisohe ora
Westbahn Obligationen 1874 konv 83,250 4 Deutsohe Solvay
Werke 101,60B Elbertelder Farben unk 1017 103 10b Felten
er ger 06 08 106,80G Vereingte Lausitzer Glas

en 383,506
Londoner Börse vom 13 Juni Es notijerten Pngi Konseo s7350 Rio Ines 81,50 Geduld 1,18 Goiatelds 5 10 Steel m 7073

Steel prets 113,50 Rand Mines 53 Anaoonde 94 Eastrand 509
Ohartered 1,57 Aurora West 0,46 CGinderella Cons 1,25 Jobannes
burg Goldflelds 25 Van Ryn 3,75 Albus Generals 1,03 Rand
Collieries 0,37 West Rand Gonsois 11/8 General Mining Fin
I A Görz Co 9,82 Moddertfontain I1,31

7 u

Der Kali Kuxenmarkt
Berin den 13 Juni

Käutſ VerK
5300 5500

Justus Aktien 100 101Kaiseroda 9800 10000
Krägershall Aktien 127 125

Adolſsgldek Aktien 56
Alexandershall 10,300 10,600
Beienrode 6700 6659
Bismarekshall Akt 110 11

Kaut Verk
58 Johannashal

Burbach 14500 14600 Iudwigshall Aktien 70o 7 I
Larlstund 6200 668650 Neusollstedt 3606 3628Deutsohe Kali Akt WNVFoeustassfurt 128605 riehshali t S Nordhüäuser Kali A 120 121

n m eV sep Baiehskrone 750Günthershall 5150 5250 Iehard 9 4 S 650 ſag
Hannov Kali Aktien 76 78 Ronnenberg Aktien
Hansa Sülberberg 7000 7160 Rothenber 330n 3300 3350e 128,00 130,00 8 achsen Weimar 6200 8400
Reie enroda 9100 9200 Salzdetfurth Aktien 342 345
arten G 66 Saiten de 9700 800le gen I 1150 1290 Siegtried I 6250 6400ter agen 5690 5300 8Siegmundshall Akt 165 1688
ermann II 2160 2250 Tentonia Aktien 87gut t 7200 Walde 7300 5450ſag g ans o r u e a 10000 105007 5 inte all 5ſmtenrode 476 800 w 3 28500 48200

Kupferaufschlag für isolierte Leitungen
Wie die Siemens Schuckertwerke G m b H in Berlin mit

teilt beträgt der Kupferaufschlag auf die Listenpreise der iso
lierten Leitungen für elektrische Starkstromanlagen ab II d M
treibleibend netto 2,80 Mk pro 1 qmm Kupferquerschnitt und
1000 m Länge für alle Leitungen die nach Längen und netto
0,28 Mk pro I kg für Leitungen die nach Gewicht berechnet
Werden sowie 4 Mk pro 1 qmm KupfeArähte Syſtem Kuhlo 49 Kupferquerschnitt für Rohr

Die unsichere Lage des Stabeisenmarktes
gat die Rheinisch Vestfälische Stabeisenhändler Vereinigun s0
ß die Bergisch Märkische Vereinigung Veranlasst v er

reiserhöhung abzusehen da die letzte Sitzung des Westdeut
Fenen Eisenhändlerkartells keine Einstimmigkeit gebracht und
uzwischen die Marktlage sich weiter abgeschwächt hat

Deutsche Zuchkerstatistik
Im Mai d J sind in den Zuckerfabriken des deutschen Zoll

gen v 1 061 d2 n grfenar Rohzucker
2 reingeworfener VerbrauchszuckZuchergbisnte verarbeitet worden Wer gua Abe roe a

ei eginn des Betriebsjahres im September 1911 sind
90 748 248 157 489 814 dz rohe Rüben 10 542 398 13 688 450 d
Wledereingeworfener Rohzucker 164058 181 071 dz wieder
ngeworfener Verbrauchszucker und 1 609 797 1 560 937 d

r blaut zur Verarbeitung gelangt Gewonnen sind im Mai
41450 d Rohzucker aller Art 1 035 980 d Verbrauchszucker
R d2 Speisesirup und 215 040 dz2 andere Abläufe Die Ge

t innung in den ersten 9 Monaten dieses Betriebsſahres
Auf t sich im Verhältnis zum gleichen Zeitraum des Vorjahres

ut 13 140 082 23 156 861 de Rohzucker 10 912 408 14 431 807 da
uehszucker 37 831 29 076 dz Speisesirup und 3 724 005

29 075 dz andere Zuckerabläufe Die gesamte Herstellung
n Rohzucker berechnet unter Abzug des Einwurfzuckers und
mrechnung des Verbrauchszuckers im Verhältnis von 9 10 be

en derselben Zeit nur 14 540 295 d2z das sind über 10 Mill d
n ar als im Vorigen Jahre In den freien Verkehr kamen
Bei ai gegen Entrichtung der Zuckersteuer 2697 davon in
x et 1740 da Rohzucker 891 894 616 558 dz andere
r allisierte sowie flüssige Zucker und 2214 1469 dz Zucker

r t r i vergeht 864 674 dar z meht verzVerzollte Zuckerabläufe es o ma ges v ar
l e Ä nſſjcnlranſſſd7nr jnel

Wollproduktion in Deutsch Südwestafrika
Aus Kreisen der Deutsch Südwestafrikanischen Woollunter

egapües Wird dem Börs Cour geschrieben Die Aussſehten
wen eutschen Wollproduktion Hegen für jetzt und die kom

Jahre ausserordentſich günstig Das Ergebnis der
hat der letzten Saison das sich jetzt voll übersehen lässt
nigge ie Vermutungen bestätigt welche die Kenner der Verhält
nen schon längst hegten die australische Produktion ist einer
i Werten Steigerung nicht mehr fählg Optimisten hatten
hält a2tralien in Anbetracht besonders günstiger Witterungsver

nisse eine erhebliche Steigerung prophezeit in Wirklichkeit

ergibt sich trotz ausnahmsweise günstiger Produktions
bedingungen nur die kaum nennenswerte Steigerung von 25 000
Ballen Da überall in Australien die Arbeit des Pfluges einsetzt
wird künftig nicht nur mit keiner Vermehrung sondern mit
einer Verringerung der australischen Produktion zu rechnen
sein ein Zustand der für Deutschland ganz besonderer Be
achtung bedarf denn Deutschland war auch in der Vverflossenen
Saison Führer auf den australischen Märkten Im Hinblick auf
dies mit Sicherheit zu erwartende Missverhältnis zwischen Be
darf und Produktion verdienen die Bestrebhungen in Deutsch
Südwestafrika eine Wollproduktion im grossen zu etablieren
die ernsthafteste Beachtung aller beteiligten Interessenten Zu
den beiden älteren Unternehmungen in Nomtsas und in Orab
ist bekanntlich in den letzten zwei Jahren die Deutsch Südwest
afrikanische Wollzüchterei G m b H getreten die in bester Lage
von Südwest etwa Million Hektar Land gekauft hat

Gewerkschaft Hannashall in Dresden Gotha In der Ge
werkenversammlung vom 29 Juni soll der Vorstand über die
Ausführung der in der Gewerkenversammlung vom 22 Dezember
1911 in betreff der Zubusse und des Vergleichs mit der Firma
Wolski Korsak Weydlich Co gefassten Beschlüsse berichten
Ferner liegen eine Reihe Anträge zu Regressprozessen und Ver
gleichsverhandlungen sowie ein Antrag auf Aufhebung des die
Einforderung der Zubusse von 200 Mk pro Kux betreffenden
Beschlusses sowie auf Ausschreibung einer neuen Zubusse Vor
Schliesslich soll über die Erwerbung von Anteilen an der Grube
Banknot Kuxe der Gewerkschaft Henriettesegen Beschluss ge
fasst werden

Gewerkschaft Gebra Der Vorstand erstattet einen Bericht
über das erste Geschäftsjahr 1911 Nach dem Abschluss er
forderten allgemeine Unkosten 106 177 Mk und Obligationen
75 000 Mk während für zurückvergütete Zinsen Provisionen
und Skonto 46 591 Mk vereinnahmt wurden Es ergibt sich
somit ein Verlust von 134 586 Mk Der Bericht erwähnt dass
der eigentliche Abteufbetrieb Anfang 1911 aufgenommen worden
ist Besondere Schwierigkeiten stellten sich Mitte des Jahres
in der Teufe von 60 90 m durch ausserordentliche Wasser
zuflüsse entgegen die zeitweise eine Höhe von 6 cbm minutlich
erreichten In der Teufe von 160 190 m wurde eine zweite
WVVasserzone angefahren deren Zuflüsse sich bis auf 530 1 minut
lich beliefen Ende des Jahres betrug die Teufe des Schachtes
175 m Bei Drucklegung des Berichtes hatte der Schacht eine
Teufe von 473,50 m Bis zur Teufe von 196,10 m ist der Schacht
in Eisen ausgekleidet Von da ab wurde in dem vollständig
trockenen Gebirge des unteren Buntsandsteines der bisher das
am Südharz typische ungestörte Verhalten zeigt geteuft so dass
auch weiterhin mit einem flotten Fortschritt der Teufarbeiten
gerechnet werden kann Das jüngere Steinsalz wird bei ca
530 m das Kalilager bei ca 650 m Teufe erwartet Die er
forderlichen Tagesanlagen sind fertiggestellt

Kaliwerke Friedrichshall Akt Ges Die Aktien sowie die
5proz Obligationen des Unternehmens gelangten gestern zum
ersten Male zur Notiz Der Kurs der Aktien stellte sich auf
138 Proz bezahlt derjenige der Obligationen auf 100 Proz
bez u Gd

Die Kaliwerke Jessenitz vor der Berufungskommäission für
die Kaliindustrie Bei den anstehenden Verhandlungen erforderte
die Berufung des inzwischen durch Wassergefahr bedrohten
Kaliwerkes Jessenitz besonderes Interesse Der Vertreter der
Gewerkschaft Thüringen Justizrat Görres hob hervor dass in
dem Beschluss der Verteilungsstelle die Wassergefahr bei
Jessenitz die sich inzwischen so stark fühlbar gemacht hat
nicht genügend berücksichtigt war
Berufungskommission neuer Beweis zu erheben Die Kom
mission beschloss die Verkündung der Entscheidung auszu
setzen Auch die Entscheidungen in den Fällen Deutsche Kali
werke Neubleicherode und Neuhof Fulda wurden ausgesetst

Erhöhung der Kupfernietenpreise Die Vereinigung deutscher
Nietenfabriken erhöhte die Preise für kupferne Nieten um
2,50 Mk pro 100 kg

Meuselwitrer Braunkohlen und Brikettwerke Akt Ges
Unter dieser Firma ist in Meuselwitz eine Aktiengesellschaft ins
Leben gerufen worden deren Aufsichtsrat gebildet wird vom
Kommerzienrat Bartling in Wiesbaden vom Kaufmann Metz in
Frankfurt a M und vom Rechtsanwalt Karl Siebert in Berlin

Rheinisch westfälisches Zementsvndikat In einer General
versammlung des Verbandes deutscher Baumaterialienhändler
die in Düsseldorf stattfand und an der auch Vertreter der
deutschen Zementsyndikate teilnahmen wurde bezüglich des
Standes der Erneuerungsverhandlungen beim Rheinisch west
fälischen Zementsvndikat mitgeteilt dass nach Lage der Dinge
mit einer Verlängerung des am 31 Dezember 1912 ablaufenden
Vertrages nicht mehr gerechnet werden könne Von anderer
Seite wird dazu noch berichtet dass auch die Aussichten für die
spätere Bildung einer losen Verkaufsvereinigung wenig erfreu
lich seien

Ueberlandzentrale Helmstedt Akt Ges Die Generalver
sammlung beschloss für das am 31 März 1912 abgelaufene Ge
schäftsjahr 6 Proz Dividende wie i zu verteilen Die Ab
schreibungen und Rückstellungen betrugen 89 746 78 929 Mk
Der Geschäftsgang war im Jahre 1911 12 durchgehends 2zu
friedenstellend sowohl Stromabsatz wie Anschlusswert haben
sich gut weiter entwickelt Die Ausbeute der Gewerkschaft
Konsolidierte Sudersche Braunkohlenbergwerke Helmstedt deren
sämtliche Kuxe sich im Eigentum der Ueberlandzentrale Helm
stedt befinden betrug 45 000 75 000 Mk Die Aussichten des
laufenden Geschäftsjahres sind bei beiden Gesellschaften günstig

Waren ne Prpockelcte
Getrelde

Berliner Prodaktenbörse 13 Juni Am FPrähmarktsortierden Weizen inlünd 229,00 230,00 ab Bahn und frei Mähble
Roggen inländ 198,00 197,00 ab Bahn und trei Mähle Hafer
müärkisoher meoklenburgischer pomm prenssisoh poaensoher and
sohblesisoher feln 205 212 mittel 201 265 gering 197 202 russtseh
and Donau mittel 197 202 e 103 196 ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikanisoher mixed 182 185 abtallender runder
173,90 178,00 trei Wagen Gerste inländisehs Futtergerste mittel
and gering 193,00 198,00 gute 199 206 russisohe und Donau leiohte
r Sohwere ab Bahn und frei Wagen Erbseninlündisohe und ausländisohe Futterware mittel 180 187 Tauben
orbsen 183 200 ab Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 26,25
bis 268,75 Roggenmehl o und 1 28,10 24,80 Weinen kle ie
13,00 14 ,5 Roggenkleie 14,50 15 00

Magdeburg 13 Juni Die Not vorstehen sioh ar1000 Ag netto ab Scation und frei Magdeburg Weinen engi unä
8omwör behpt gut 225 228 Weieen Kolben Roggeninländ stetig gut 195 168 Gerst o ausländ Puttergerste fau
gut 170 174 ater inländ rubig gut 2065 207 Male runder
rubig gut 170 174 amerik bunter gut äl

Hamborg 13 Juni Getreidemarkt Weizen ruhig Osthotet
Meoklbg 227 829 Roggen rubig Meoklhburg und Pormmn 198 200
Gerste still sddrues 154 1056 Hater foes Holsteiner
Moeoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenborger 210
dis 217 Mais st Da Plata 125 129 mixed mixed o00

Liverpool 18 Juni Roter Winterweiren per Jali 7,S per
Okt 7,6, Pest Mais Juli d S La Plata Sopt 6 Il Sinn

3 r v rn 77 S r uun 6,72 Aug 0 t ox r 6 PrUmasat 46,900 kg Bill wer l el
Pest 13 Juni Weizen per Okt I1,19 G 11,20 April 11 45 G

11,46 B on W 9,20 G 6,90 B Hater per Okt 9,02
Aug 8,72 G 8,78 B Raps Aug 18,10 18,25 B

Es sei daher äurch die

reri redis

weràäen

r

Zucker rHamburg 13 Juni Räbenrohzuoker 1 Prodakt Basle 880
Rendement neue CGeanoe frei an Bord Hamburg

per Ja 70 3uJuni 1555 n ie soAugust 132 4u 12 12,42Okt Des 10,3a 10,272 1027hJan Marz 10 40 10 1040
Mai 1905 16,52 10,56stetig sohwaoh rudig

Kaffee
mamovaurg 13 Junl Good average Santos

vorm naohm abends
per September 6ol G 60 G 60PDesember 6s 662 G 66 G0 Märe e 9 68 66 2 G 08AMni b G 681 G 693 Gstetig ruhig ruhig

Havre 13 Juni Kafiee good average Santos per Sept 85i,
per Dez 84, per Murz 841 per Mai 84 8til

Kio de Janeiro 13 Juni Kaſftee Zufahren 3,900 Saok in Rio

9,000 Sack in Santos eEler
Berlin 13 Juan Eier pro Schock vollfrisohe ausländisohe

bis in und ausländisehe bessere Sorten 3,50 8 70 in und aus
lündisehe geri e Sorten 3,50 8,40 aweitesorten Kuhr
hauseier Kalkeier kKieine Eier 3,00 20 M Fest

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 13 Jum Prima Kartoftolstärke und Man f

100 Rg 38,50 83,00 Stellg
Berlin 13 Juni Kartoftehmehbl und Stärke 33,75 Feuohtes

Kartoffelmehl De 5Spirltus
Nordhbhanusen 13 Juni Brand wein 35 Vol Pror für 100 x

104 105 86,50 87,50 do 40 Vol Pror tär 100 kg 105 106
67 00 98,00 Mark per Juni I612 ohne VFaess ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 13 Juni Stadtsohmals 62,00 amerik Steam 73 75

Chamberlain 55 25
Köln 13 Junſ Raböl loko 73,00 per OKc 72,50

Chemische Produkte
Rambaurg 18 Juni Ohilisspeter por loko 10,65 Febr März

10,92 i trei Fahrzeug Hamburg Bebpt
Wolle

Bremen 13 Juni Banmwolle still Upl loko middl 60,75
Alexzandria 13 Juni Aegyptisohe Baumwolle per Juni 19,04

vom Desr u 3 che Banverpool 13 Juni Baumwolle VUmeaata 10 000 Ball art4000 Ballen davon Amerikaner 9000 Ballen m m
Liverpool 13 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 10,600

Metalle
Londov 13 Juni Oh Kupfer stetig 78, 3 Non 78Zinn Straits test 207 3 Mon 197 Blei span träge 17

engl 18 Zink gewöhnl Marke ruhig 25 spes Marke B6i

Amerlkanische Warenmnmärkto
Kabelmeldung via Azoren Bmädoen

Kew Vorlkk 13 6 12 6 Ohlſengo 18 s 12 6
Weizen p Jali 114 114i Weizen p Juni 108 108s

SKSoept 1101 110 8 Sept 105 1065Mais Prytzpe 82 Mais p Jan 7 79 P Jul v 877 z 72Mehl Spring olears 4,75 4,75 Hafer p Jmii so Sr pKaffee Pair RioNr 7 14 Sept 41p Juni 13,50 18,42 Roggen prompt 89 89
v p Juli 18,65 18,46 Sehmalz p Juli 10,071 11,02Petroleum in Cases 10,50 10 50

do in New Vork 8,60 8S,80
do in Philadelphia 8,60 8,60

Tendenz Weizen stetig, Mais stetig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amertka Linfe

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Pasragierdampfern
finden statt Nach New Vork 13 Juni Kaiserin Auguste Viktoria,
15 Juni Cincinnati 18 Juni Pennsylvania 27 Juni Amerika
29 Juni President Lincoln 6 Juli Cleveland 13 Juli Kaiserin
Auguste Viktoria 14 Juli Patricia Nach Boston 18 Juni
Batavia 2 Juli Bethania Nach Baltimore 18 Juni Batavia
2 Juli Bethania Nach Philadelphia 21 Juni Prinz Oskar
4 Juli Prinz Adalbert 9 Juli Pretoria Nach New Orleans
26 Juni Dortmund Nach Kanada 14 Juni Köln 28 Juni
Frankfurt Nach Westindien 15 Juni Westphalia 19 Juni
Schwarzwald 26 Juni Sibiria 3 Juli Virginia S Juli Oden
wald 6 Juli Syria Nach Mexiko 14 Juni Corcovado 17 Juni
Antonina 28 Juni Bavaria Nach Ostasien 12 Juni Preussen
14 Juni Suevia 28 Juni Belgravia Nach Wladiwostok

20 Juni Aberlour Arabisch Persischer Dienst 24 Juni Al
meria

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Burvan in Halle L Schönllcht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kaiser Wilhelm II 12 Juni Dover passiert Kronprinz Wir

helm 12 Juni in New Vork Bonn 11 Juni in Santos Halle
12 Juni von Lissabon Zieten 10 Juni von Southampton Hessen
II Juni von Melbourne Lothringen 11 Juni in Fremantle Prin
zess Alice 12 Juni in Genua Lützow 12 Juni von Bremerhaven
Kronprinzessin Cecilie 11 Juni von New Lork Kaiser Wilhelm
der Grosso 12 Juni in Bremerhaven Bremen 12 Junt in Bremer
haven Frankfurt 12 Juni von Rotterdam Aachen 11 Juni von
Pernambuco Kassel 11 Juni von Port Pirie Seydlitz 12 Juni
von Sydney Greifswald 12 Juni von Perim Prinz Ludwig
12 Juni in Genua Goeben II Juni von Foochow Kleist 10 Juni
in Hamburg Bülow 11 Juni in Colombo Prinz Heinrich 10 Juni

Sopt i T I7 i 22

7 un e heevitr 12 Juni in Bremerhaven Coblenz

Wassorstäncdle
bedeutet äder unter Nall

Es Sonie nung nstrut ehe wodertern Brückenpegel R ant W an imNebra e 4 2 te ater 1,42 m 2Weissentels Oberpegel 4 m di S W
Unterpegol v 320 7 2Trotha i d 1,42 13 42 e eAlsleben Oberpegel 12 48 r

bor Uoterpegel 00 0,94 6 SKen beten 8 TioUnterpegel 20 10 10 2Iser Rgor, Nolan u
S 2 7 7
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Ausslüg 18 Junl e las 5 am Vom Oberigat
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262 10bC Wrash Ja

110 256 ſGo Kupfer

265 256 do ch W S
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012 ſi2 bö dederede 7 15 50
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31 006 Schwelmkis 7 0 125 006
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134 7560 Stahl Note 7 0 149 506B
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